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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Natur hat sich durch die sehnsüchtig 
erwarteten Niederschläge wieder etwas 
erholt. Der Oktober kommt mit milden 
Temperaturen daher. Im Hinblick auf die 
Energieeinsparmaßnahmen ist das sicher 
ein großer Vorteil. Nach den aktuellen 
Informationen, die auch die Landkreis-
gemeinden im Rahmen der Bürgermeis-
terdienstbesprechungen von der N-Ergie 
erhalten hatten, sind die erforderlichen 
Füllstände der Terminals nahezu erreicht. 
Mit dem Krieg in der Ukraine, den wie-
der zunehmenden Flüchtlingszahlen, der 
Energiekrise und den Herausforderungen 
des Klimawandels müssen auch in den 
Kommunen viele Handlungsfelder gleich-
zeitig betrachtet und bearbeitet werden. 
Im letzten Quartal des Jahres gibt es nun 
aber auch viel Erfreuliches aus unserer 
Gemeinde zu berichten.

Bürgerversammlungen 2023

Nach den Pandemie-Jahren 2020 und 
2021 fanden die Bürgerversammlungen 
für 2022 heuer im Frühjahr statt. Die Ter-
mine im März haben sich bewährt, weil 
der November, als letzter Monat vor Weih-
nachten in der Regel sehr dicht mit Ter-
minen belegt ist. Neuerliche Hygieneko-
nzepte in diesem Spätherbst sind zudem 
nicht auszuschließen. Im März kann das 
vorangegangene Jahr - nicht nur in Zahlen 
- vollständig abgebildet werden. In der De-
zemberausgabe werden die Termine dann 
bekannt gegeben.

Volkstrauertag 2023

Zwei Wochen vor dem ersten Advents-
sonntag wird seit 1952 der Volkstrauertag 
gefeiert. In diesem Jahr steht dieser stille 
Gedenktag auch im Zeichen des Angriffs-
krieges auf die Ukraine, der am 24. Feb-
ruar durch die russische Armee von Wla-

dimir Putin befehligt wurde. Sie finden in 
dieser Ausgabe die genauen Zeiten für die 
jeweiligen Gedenkveranstaltungen. Ich darf 
insbesondere in diesem Jahr alle Vereinsde-
legationen, aber auch alle Bürgerinnen und 
Bürger ganz herzlich zu den Gedenkfeiern 
einladen. Es ist auch ein Zeichen der Solida-
rität mit den Frauen, Männern und Kindern 
in der Ukraine, die unter diesem furchtbaren 
Krieg leiden müssen.

Feldumgang in der Gemarkung Rohr

Ein gemeinsames Gruppenfoto zum Abschluss 
eines erfolgreichen Flurumganges.

Durch die Obmänner der Feldgeschwore-
nen werden regelmäßige Flurumgänge or-
ganisiert, um die Außengrenzen der Gemar-
kungen zu überprüfen. So auch in Rohr, wo 
sich am 22. Oktober zehn Teilnehmer trafen. 
Bei den Umgängen werden die Grenzsteine 
zwischen den Gemeinde-, bzw. Landkreis-
grenzen gesucht, frei gelegt und neu mar-
kiert. Während sich im Wald die Grenzsteine 
recht gut finden lassen, sind sie in der Flur 
nicht selten überwachsen oder überdeckt. 
Mit Ernst Lüdtke hatte Obmann Hans Strö-
bel einen erfahrenen „Vermesser“ dabei. 
Über vor Ort errechnete Spannmaße lassen 
sich aus den Flurkarten dann doch die ge-
nauen Stellen ermitteln, wo die „Siebener“ 
dann tiefer graben müssen. Start war west-
lich des Ahnfrautales. Beendet wurde der 
Flurumgang an der Staatsstraße kurz vor 

Müncherlbach an der westlichen Gemein-
degrenze. Hier gibt es die Besonderheit ei-
nes Grenzzeichens, an dem gleichzeitig die 
Landkreise Roth, Ansbach und Fürth aufei-
nandertreffen, deshalb auch Dreiländereck 
genannt. Zum Abschluss gab es am frühen 
Nachmittag ein wohlverdientes Mittages-
sen im Goldenen Hammer in Leuzdorf.

Seniorenarbeitskreis tagte wieder

Auch die Arbeit des Seniorenarbeitskrei-
ses „S-Klasse“ wurde durch die Pandemie 
sehr eingebremst. Ein Ziel aus dem fortge-
schriebenen seniorenpolitischen Konzept 
aus dem Jahr 2019, war die Prüfung der 
Gründung eines Seniorenrates oder Bei-
rates. Hierzu wurden über die Koordinie-
rungsstelle des Landkreises alle Senioren-
gremien angeschrieben. Aus Schwabach 
meldete sich Rosi Stengel, die dann am 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

6. Oktober auch mit Ullrich Ziermann nach 
Leuzdorf kam. 

Bürgermeister Fröhlich, die Seniorenbeauf-
tragten Kerstin Gehle und Armin Hochreu-
ter (3. und 4. von rechts) freuten sich, Rosi 
Stengel und Uli Ziermann (vorne 2. und 3. von 
rechts) begrüßen zu dürfen.

Beide sind die scheidenden Vorsitzenden 
des Schwabacher Seniorenrates, der seit 
25 Jahren tagt. In lockerer Gesprächsat-
mosphäre konnte die Stadträtin, ehemalige 
Bürgermeisterin und langjährige Geschäfts-
führerin der Familien- und Altenhilfe zusam-
men mit Uli Ziermann (Gründer „Goldmeilen 
von Schwabach“, Ehrenvorsitzender der 
Schwabacher Sportvereine) von den An-
fängen der Seniorenarbeit, bis zu aktuellen 
Projekten berichten. Nachdem nicht alle 
eingeladenen TeilnehmerInnen anwesend 
sein konnten, soll es zu diesem Thema noch 
eine zweite Info-Veranstaltung Ende No-
vember geben.

Aus dem Gemeinderat

In der Oktobersitzung wurde der Bauan-
trag zum Neubau eines Betriebsgebäudes 
für den gemeindlichen Bauhof beschlos-
sen. Das Gebäude wird mit einem kleinen 
Verbindungsbau direkt an die bestehende 
bereits zur Fahrzeughalle umgebaute und 
isolierte ehemalige Kältehalle angeschlos-
sen. Damit ausreichend Betriebsfläche vor-
handen bleibt, wird der Neubau ein Stück 
in den Hang geschoben. Im Erdgeschoss 
werden Waschhalle und Werkstatt, nebst 
Schwarzweiß-Bereich im Verbindungsge-
bäude, und im Obergeschoss Sanitärbe-
reich, Meisterbüro, Besprechungsraum und 
Küche vorgesehen. Derzeit werden Angebo-
te eingeholt um das neue Gebäude von ei-

nem Generalunternehmen anbieten lassen 
zu können. Um Kosten zu sparen, werden 
die Freianlagen und die neue Kalthalle zeit-
lich noch geschoben.

Digitaler Energienutzungsplan

Am 5. Oktober wurde öffentlich der digitale 
Energienutzungsplan der Gemeinde Rohr 
vorgestellt. Frau Ziegler von der Energie-
beratungsagentur am Landratsamt in Roth 
stellte für den Landkreis und für Rohr die 
gesammelten Daten und Ergebnisse der 
Untersuchung vor. 2012 wurde erstmals ein 
Energienutzungsplan erstellt. Der neue Be-
richt zielte auf das Bilanzjahr 2019 ab. Im 
gesamten Landkreis werden pro Jahr 3.692 
GWh Energie verbraucht. In der Gemeinde 
Rohr 125.406 MWh. Dabei entfallen 10.919 
MWh auf Strom, 54.842 MWh auf Wärme 
und 59.645 MWh auf den Verkehr. In un-
serer Gemeinde liegt die Stromproduktion 
aus erneuerbaren Energiequellen bei 166 % 
(in 2022 noch wesentlich höher, weil wei-
tere Freiflächen-PV-Anlagen ans Netz ge-
hen). Mit Thalmässing und Greding gehört 
Rohr zu den drei Landkreiskommunen, die 
mehr Strom erzeugen, als sie verbrauchen. 
Im Bereich des Wärmeverbrauchs liegt die 
Quote bei 42%. Ein Ziel muss daher eine 
Gebäudesanierungsquote von 2 % pro Jahr 
sein. Denn 45 % aller Gebäude in Rohr wur-
den vor 1978 gebaut. Damals gab es noch 
keine Vorgaben für eine energieeffiziente 
Gebäudeklasse. Das größte Einsparpotential 
liegt im Bereich der Mobilität, also Verkehr. 
Und muss für die Flächengemeinden nach-
gebessert werden. Der vollständige digitale 
Energienutzungsplan kann unter www.rohr-
mfr.de abgerufen werden.

Standorte für neue Höchstspannungs-
masten

Im Rahmen des nunmehr 6. Informati-
onszirkels lud die TenneT TSO GmbH die 
Bürgermeister und Landkreise des Ab-
schnittes A der geplanten Ersatztrasse der 
Juraleitung am 10. Oktober zu einer wei-
teren Runde ein. Im Abschnitt A führt der 
Trassenverlauf auch zwischen Regelsbach 
und Leitelshof vorbei. Schwerpunkt der 
Information war die Lage der geplanten 
Abspann- und Durchleitemasten. Wie auf 
dem Screenshot ersichtlich, kommen in der 
Gemarkung Regelsbach 12 Mastenstandor-
te zum Liegen. Anfang November werden 
alle Grundstückseigentümer der möglichen 
Standorte von Tennet zu Einzelgesprächen 
eingeladen. Ich habe zur Vorbereitung des 
Planfeststellungsverfahrens im Sommer 
2023 darauf hingewiesen, zwingend das 
Amt für Ländliche Entwicklung zu betei-
ligen, weil sich die Mastenstandorte alle 
weitgehend im Flurneuordnungsgebiet be-
finden. Sollte es 2025 tatsächlich zum Plan-
feststellungsbeschluss durch die Regierung 
von Mittelfranken kommen, müssen Aus-
gleichsmaßnahmen, wie beispielsweise der 
klimaresistente Waldumbau am Rotenberg 
(südlich Hengdorf) bevorzugt umgesetzt 
werden.

Erster Entwurf der möglichen Mastenstand-
orte im Trassenkorridor zwischen Regelsbach 
und Leitelshof (www.rohr-mfr.de unter Neuig-
keiten)

Energieeinsparung und Notstromversor-
gung

Nach dem gefassten Beschluss, des Ge-
meinderates, die Straßenbeleuchtungen in 
der Gemeinde einheitlich zwischen 24:00 
Uhr und 05:00 Uhr morgens abzuschalten, 
wurden von Verwaltungsseite weitere Ein-
sparmaßnahmen erarbeitet. Alle vorhan-
denen Kleinelektrogeräte sollen auf ihren 



· 3 ·

Oktober 2022 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Verbrauch hin überprüft werden. Im Bereich 
Wasser/Abwasser wird geprüft, wo über 
PV-Anlagen der Pumpenbetrieb unterstützt 
werden kann. In allen Liegenschaften sollen 
noch eventuell vorhandene Leuchtmittel auf 
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überprüft. Monitoren und Rechner sollen – 
soweit es die automatische Datensicherung 
erlaubt – häufiger abgeschaltet werden. 
Auch die energetische Sanierung öffentli-
cher Liegenschaften wird eine Hauptauf-
gabe. Schließtage der Verwaltung zwischen 
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Wie steht es um die Netzsicherheit?
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sich unsere Stützpunktfeuerwehren, mit der 
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Großübung Waldbrand

Um für Großeinsätze bei Flächenbränden 
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Kammerstein und Büchenbach nahmen 
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folgt.
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Wer Reh isst, schützt das Klima

Eine vom Amt für Ernährung Landwirtschaft 
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der feinen, regional erzeugten Produkte 
kann also indirekt der Waldumbau gefördert 
und der Erhalt unserer Wälder unterstützt 

werden.

Die Jägervereinigung der Jagdhornbläser 
schuf den musikalischen Rahmen für die Ver-
anstaltung in Gustenfelden.

Biodiversität wird belohnt

Sicher erinnern Sie sich an die Aktion der 
Gemeindeverwaltung mit der Ausgabe von 
Blumenwiesensamen an unsere Haushalte. 
Wer nach der erfolgreichen Ansaat ein Foto 
gemacht und ins Rathaus gesendet hatte, 
sollte mit einem Obstbaum belohnt wer-
den. Frau Eber aus Kottensdorf und Fami-
lie Preißinger aus Regelsbach waren sehr 
erfolgreich und haben uns Bilder gesendet. 
Demnächst werden beide Familien mit den 
Obstbäumchen belohnt.

Eine attraktive Blütenpracht, nicht nur für das 
Auge, sondern als Landeplatz für Bienen und 
Insekten
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menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

RHINK zu Besuch in Gustenfelden

Für den Neubau eines Dorfgemeinschafts-
hauses in Gustenfelden westlich der Kir-
che am „Alten Schulhaus“ wurde unter 
der Beteiligung der örtlichen Vereine und 
der Bürgerschaft, mit den eingegangenen 
Vorschlägen der erste Vorentwurf noch ein-
mal überarbeitet. Sobald der finale Entwurf 
vorliegt, soll er allen Beteiligten noch ein-
mal präsentiert werden (Termin wird noch 
bekannt gegeben). Auch hier soll aber im 
Vorfeld die Expertise von RHINK, dem Rother 
Inklusionsnetzwerk genutzt werden. So er-
läuterten die Architektin, Gemeinderatsmit-
glied Richard Bauer und ich, die Planungs-
abschnitte, vom Parkplatz bis ins Gebäude 
bei einem Ortstermin mit Herrn Dr. Rösch. 
Die Gemeinde Rohr lässt sich bei allen aktu-

Am 15. Oktober besuchte Bürgermeister 
Felix Fröhlich Herrn Hangen, um nachträg-
lich zum 80. Geburtstag zu gratulieren. Herr 
Hangen lebt mit seiner Gattin in Regelsbach, 
beide sind aber gerne und viel unterwegs. So 
versucht der rüstige Ruheständler jeden Tag 
um die vier Kilometer spazieren zu gehen, 
um sich fit zu halten. Natürlich werden auch 
längere Wanderungen oder Urlaube geplant. 
Herr Hangen flüchtete als sehr junger Mann 
von Weimar aus noch vor dem Mauerbau mit 
dem Fahrrad nach Westdeutschland. Nach 
der Ausbildung verbrachte er den Großteil 
seines Berufslebens in verschiedenen Groß-
städten der Republik als Geschäftsleiter in ei-
ner großen Kaufhauskette. Sein persönliches 
Hobby kam aber nie zu kurz. Schon als Kind 
begann er mit dem Sammeln von Quarzen, 
seltenen Steinen und Mineralien. Vor der 
beeindruckenden Sammlung entstand auch 
das Foto. Bürgermeister Fröhlich wünschte 
weiterhin beste Gesundheit und noch viele 
Reisen und Wanderungen.

Geburtstagsbesuch in Regelsbach

aktuelle Fundsachen 

• Hörgerät (gefunden in Rohr, Parkplatz Böhm)
• Schlüssel mit Lederanhänger (gefunden Gutstenfelden, vor dem Milchhäuschen)

• Ring, goldfarben (gefunden Rohr, Am Strichen)

• Mobiltelefon Xiaomi (gefunden Wald Nemsdorf)

Der Eigentümer möchte sich bitte mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 
Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Verbindung setzen.

ellen Bauvorhaben oder Nutzungsänderun-
gen (z. B. Dorfplatz Rohr, Funktionsgebäu-
de, Pfarrhaus Regelsbach) von betroffenen 
Personen beraten. Dabei steht nicht nur 
die Barrierefreiheit für Rollstuhlfahrer im 
Vordergrund, sondern auch die taktilen und 
sichtbaren Bereiche für Sehbehinderte oder 
in den Gebäuden für schwerhörige Men-
schen. Die Anregungen von Herrn Dr. Rösch 
werden nun noch in den überarbeiteten Ent-
wurf mit eingepflegt.

Dr. Rösch mit Richard Bauer und Bürgermeis-
ter Felix Fröhlich vor dem alten Schulhaus und 
jetzigen Gemeindehaus in Gustenfelden.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister
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Wir gratulieren

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das 
Recht, der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten 
zu widersprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, 
melden Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung
vom 11. Oktober 2022

1. Verkehrsrechtliche Maßnahmen im 
Zuge des Neubaus eines Wirtschafts-
weges an der „Hohen Straße“ im Ver-
fahrensgebiet der Flurneuordnung bei 
Nemsdorf
Die Einziehung der Teilfläche des öffentli-
chen Feld- und Waldweges Nr. 93 mit der 
Flurnummer 999/2 der Gemarkung Regels-
bach wurde angeordnet, da dieses Teilstück 
jegliche Verkehrsbedeutung verloren hat 
und die wegemäßige Erschließung für alle 
umliegenden landwirtschaftlichen Flächen 
weiterhin gesichert ist. Der betroffene Weg 
hat eine Länge von 220m. Die Widmung 
(Einziehung) soll durch Aushang öffentlich 
bekannt gemacht werden. Auch sollen 
durch die Verwaltung der Gemeinde Rohr 
die Widmungs- und Eintragungsverfügun-
gen erstellt werden und anschließend die 
Eintragung in das Bestandsverzeichnis für 
öffentliche Feld- und Waldwege erfolgen.

2. Neuregelung des § 2b Umsatz-
steuergesetz (UStG); Vorstellung der 
Ergebnisse des Vertrags- und Ein-
nahmenscreenings, Regelungs- und 
Umsetzungsempfehlungen/-vorgaben
Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom 
Sachstandsbericht der Finanzverwaltung 
und vom Abschlussbericht des mit der Un-
terstützung bei der Implementierung eines 
TCMS beauftragten Wirtschaftsprüfers und 
Steuerberaters Herrn Prof. Dr. Bernhard 
Riedl vom 16.09.2022.

3. Bauangelegenheiten:
Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben, teils mit Auflagen 
und Bedingungen, zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Garage 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 513/12 Gemar-
kung Prünst, Bauort: Fichtenweg 14c

• Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau 
mit Balkon als Küchenerweiterung des 
Gasthofes Bierlein auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 20 Gemarkung Rohr, Bauort: Haupt-
straße 14

• Antrag auf Vorbescheid wegen Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 380 Gemarkung 
Prünst; Bauort: Tannenweg 1

• Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau eines Betriebsgebäudes für den Bauhof 
der Gemeinde Rohr im Ortsteil Kottensdorf 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 885 Gemarkung 
Gustenfelden, Bauort: Am Schloßberg 17

4. Der Gemeinderat stimmte dem nach-
folgenden Bauvorhaben nicht zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 898/19 Gemarkung Re-
gelsbach, Bauort: Föhrenweg 5

5. Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden bauplanungsrechtlichen Vorha-
ben zu:
• Beteiligungsverfahren zur 22. Änderung 
des Regionalplans Region Nürnberg (7) • 
Änderung des Kapitels 3 „Siedlungswe-
sen“ 

Da im Bereich der 22. Änderung des Re-
gionalplans Region Nürnberg (7) im Kapitel 
3 Siedlungswesen nur allgemeine Punkte 
und textliche Festsetzungen getroffen wer-
den, die die Gemeinde Rohr nicht direkt 
betreffen, wird durch die Gemeinde Rohr 
keine Stellungnahme hierzu abgegeben. 
Die von der Gemeinde Rohr vertretende Be-
lange werden durch diese Änderung nicht 
berührt.

Rohr, 20.10.2022

Fröhlich

Erster Bürgermeister

Aus der Verwaltung

Geburtstage und Hochzeits-
jubiläen sind aus Daten-
schutzgründen nur in der ge-
druckten Version zu lesen.
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präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

und Sie sind       -lich eingeladen

join us: 

Waldstraße 11, 91189 Rohr-Gustenfelden
www.wagner-schreinerei.net

CNC-Vorführung am Samstag
Tolle Mitmachaktionen
Tombola für Sternstunden
Kaffee und Kuchen 

Es erwartet Sie:

Samstag von 12:00 - 16:00 Uhr
Sonntag  von 10:00 - 16:00 Uhr 

Nachruf 
 

Die Gemeinde Rohr betrauert das Ableben von 
 

Herrn Hermann Betsch 
 

welcher am 16. Oktober 2022 verstorben ist. 
Der Verstorbene war vom 21.01.1983 bis 13.01.1995 Erster Kommandant der 

Freiwilligen Feuerwehr in Rohr.  
Am 12.01.1996 wurde er zum Ehrenkommandant der Stützpunktwehr in Rohr 

ernannt. Hermann Betsch hat sich im Dienst der Gemeinde Rohr in diesem Ehrenamt 
in der Freiwilligen Feuerwehr zum Wohle der Bevölkerung eingesetzt und 

insbesondere die Jugendarbeit in den Jugendfeuerwehren nachhaltig geprägt. 
 

Von 2015 bis 2020 war Herr Betsch außerdem ehrenamtlich als Waagmeister der 
öffentlichen Waage der Gemeinde Rohr tätig. 

 
Unsere tiefe Anteilnahme gehört seiner Tochter Andrea und seinem Sohn Roland 

mit ihren Familien. 
 

 Für die Gemeinde Rohr 
 

Felix Fröhlich 
Erster Bürgermeister 

Manöveranmeldung 

der US-Streitkräfte

Im Zeitraum vom 

1. bis 30. November 2022 

findet ein Manöver der US-Streitkräfte 
Deutschland mit Außenlandungen 

und Nachtübung von 

Rad- und Luftfahrzeugen statt. 

Es wird um Verständnis gebeten.

Terminabsprache 
Veranstaltungskalender 2023

Zur Terminabsprache für den neuen Ver-
anstaltungskalender 2023 sind alle Ver-
antwortlichen der verschiedenen Vereine, 
Gruppen, Verbände, und Kirchengemein-
den am

Mittwoch, den 2. November 2022 um 19.30 
Uhr ins Gasthaus „Zwieseltal“, Nemsdorf, 
Dietersdorfer Str. 15a

eingeladen. Corona bedingt evtl. unter 
Beachtung der aktuellen Infektionsschutz-
maßnahmen.

Es wird um Teilnahme gebeten, damit evtl. 
Terminüberschneidungen vor Ort geklärt 
werden können. Wer den Termin nicht 
wahrnehmen kann, sollte bitte vorher die 
Termine der Gemeinde Rohr, Andrea Rauth, 
Tel. 09876/9775-21, Fax. 09876/9775-40 
oder E-Mail: rauth@rohr-mfr.de melden. 

Vielen Dank im Voraus 
für Ihre Bemühungen.

Aus der Verwaltung
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wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
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Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der VerwaltungGemeinde Rohr
Landkreis Roth

BEKANNTMACHUNG

Feiern anlässlich des Volkstrauertages
am 13. November 2022

Gustenfelden:
08:30 Uhr Kranzniederlegung vor dem Gottesdienst im Friedhof am Soldaten-

Kriegerdenkmal
Mitwirkung: Lektor Thomas Hensel, Erster Bürgermeister Felix Fröhlich, Gesangverein, 

Veteranen- und Militärverein Gustenfelden-Kottensdorf, Posaunenchor, 
Freiwillige Feuerwehren Gustenfelden und Kottensdorf

Kottensdorf:
09:50 Uhr Kranzniederlegung (nach dem Gottesdienst in Gustenfelden) am 

Kriegerdenkmal im Friedhof
Mitwirkung: Dritter Bürgermeister Erwin Dürr, sämtliche Ortsvereine aus Kottensdorf und 

Gustenfelden

Rohr:
10:30 Uhr Kranzniederlegungen nach dem Gottesdienst am Kriegerdenkmal
Mitwirkung: Pfarrer Markus Wandtke, Erster Bürgermeister Felix Fröhlich, Posaunenchor, 

Gesangverein, VdK, sämtliche Ortsvereine und Feuerwehren,

Regelsbach:
ca. 10:45 Uhr nach dem Gottesdienst Aufstellung der Vereine und Kranzniederlegungen am 

Kriegerdenkmal im Kirchengarten
Mitwirkung: Lektor Thomas Hensel, Zweiter Bürgermeister Klaus Popp, Posaunenchor, 

Gesangverein, VdK, Freiwillige Feuerwehr u.a.

Rohr, 21.10.2022

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

angeschlagen am: …………………
abgenommen am: ...……………….Nächster Redaktionsschluss 

ist der 20.11.2022.

Die Ausgabe November
erscheint am 30.11.2022
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Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de

Daten: Kunden 2018/ Die Elektriker /

             Schilder + Geschäftsausstattung

Kunde: Hr Ölcer, Hr Hildner

Datum: 3.9.2018

Maßstab:

Bearbeiter:H.Schulz

Seite:1

Dieser Entwurf ist urheberrechtlich geschützt.

!!! Bitte prüfen Sie das Layout sowie alle 

Texte und Nummern auf Richtigkeit. 

Falls nötig geben Sie genaue 

Korrekturwünsche an !!! 

Zur Produktion 

freigegeben.
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019



Oktober 2022

· 8 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
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nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
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zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
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Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
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erarbeiteten unter der Moderation des 
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DER BÜRGERMEISTER 
DER GEMEINDE 

 
 

  
 
 
  
  
An alle Haushalte Rohr, im Oktober 2022 

SPENDENAUFRUF 2022 
Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren 

 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
im Pandemie-Jahr 2020 konnte die Gemeinde Rohr erfolgreich mit dem Landkreis Roth und 
dem Dienstleister Vitolus die Impfaktion für alle über 70-jährige Personen unserer Gemeinde 
anbieten. Ohne die tolle Unterstützung der aktiven Mitglieder unserer First-Responder-Einheit 
hätten wir die Impfaktion nicht so reibungslos durchführen können. 
 
Am 9. Juli 2021 ereignete sich dann in der ehemaligen Altgemeinde Regelsbach ein noch nie 
dagewesenes Starkregenereignis, das weitflächige Überschwemmungen, mit teils Existenz 
gefährdenden Schäden mit sich brachte. Es waren insgesamt sieben Freiwillige Feuerwehren 
mit ca. 170 Frauen und Männern bis in die späten Abendstunden im Einsatz. 
 
Das Jahr 2022 war neben dem Angriffskrieg auf die Ukraine durch einen weiteren 
Hitzesommer mit langer Trockenperiode geprägt. Die Gefahr von Feld- und Waldbränden war 
sehr hoch und unsere Feuerwehren - in Kooperation mit unseren Landwirten - rüsteten sich 
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Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches "Dankeschön"! 
 

Ihr/Euer 
 
 
 
 
Felix Fröhlich 
Erster Bürgermeister 
Tel. –Vermittlung: Öffnungszeiten: Bankverbindungen:       

                                               
Raiffeiensbank Schwabach 

09876/9775-0 vormittags: 
Mo.-Fr.: 08:00-12:00 Uhr 

Sparkasse Mittelfranken-Süd IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96 
BIC: BYLADEM1SRS 

Tele-Fax: 
09876/9775-40 

nachmittags: 
Mo.: 14:00-16:00 Uhr 
Do.: 14:00-18:00 Uhr 

Raiffeisenbank Roth-Schwabach: IBAN: DE60 7646 0015 0000 0145 75 
BIC: GENODEF1SWR 

Raiffeisenbank Heilsbronn-
Windsbach 

IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97 
BIC: GENODEF1WBA 
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Austausch von Garten-, 
Stall- und Zisternenzähler
Bitte beachten sie, dass für Unterzähler 
(Stall- bzw. Gartenzähler) und Zisternen-
zähler bzw. Brunnenzähler auch die Eich-
frist gilt. Diese Zähler sind nach Ablauf der 
Eichfrist eigenverantwortlich auszutau-
schen.

Wir weisen darauf hin, dass die oben ge-
nannten Zähler, deren Eichjahr (2015) ab-
gelaufen ist, im Jahr 2022 ausgetauscht 
sein müssen, da sonst ein Abzug für die 
Verbrauchsgebührenabrechnung Kanal 
leider nicht mehr möglich ist. Für die Ab-
rechnung der Zisternenzähler müssten 
wir einen Mindestverbrauch pro Person zu 
Grunde legen.

Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Inte-
resse, ob Sie dieser Austauschpflicht nach-
kommen möchten.

Ihre Gemeindeverwaltung

 
Am Montag, 31. Oktober 2022 
bleibt die Gemeindeverwaltung  

aus Energiespargründen 
für den Parteiverkehr geschlossen. 

 
Für dringende standesamtliche Angelegenheiten 

ist unter der 
Handy-Nr. 0177 2577322 

ein Notdienst zu erreichen. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
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Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr
016098359117 

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381

Aus der Verwaltung
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

In diesem Jahr konnten wir 12 Veranstaltungen realisieren, die sehr gut
angenommen wurden. 5 Veranstaltungen mussten leider entfallen, da sie entweder
nicht ausgelastet waren oder 2 Veranstalter krank wurden. Die Tiergartenführung
musste wegen Starkregen und Unwetter direkt vor den Toren leider storniert werden.

Insgesamt hatten sich 114 angemeldete Kinder im Alter zwischen 5 und 15 Jahren,
davon etwas mehr Mädchen (60,2 %) als Jungen (39,8 %).

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, Kursleiter und Betreuer für Ihre Bereitschaft,
wieder abwechslungsreiche Veranstaltungen unter den doch immer noch
komplizierten Bedingungen anzubieten.

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr unser Angebot wieder erweitern können und
die Kinder die Freizeitaktivitäten zahlreich annehmen.

Die beliebtesten Veranstaltungen 2022 in unserer Gemeinde waren:

 KABS Ausflug zum Monte Kaolino

Rückblick

 Alpaka Wanderung in
Wollersdorf

 Mini Roth

Gärtnerei
Arbeiten beim Radio als DJ

Aus der Verwaltung
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Außerdem beliebt waren:

 Lichtfänger Workshop
 Robin Hood - geächtet und geachtet- Bogenschießen mit der Waldpädagogin

Karin Kühnel
 Kinderauszeit mit Tanja Rödig
 Feuerwehrveranstaltung

Die Tiergartenführung musste leider direkt vor den Toren des Tiergartens wegen
starkem Unwetter abgesagt werden. Wir versuchen nächstes Jahr wieder zwei
Veranstaltungen im Tiergarten anzubieten, da diese so beliebt sind.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, Kursleiter und Betreuer für Ihre Bereitschaft,
wieder abwechslungsreiche Veranstaltungen unter den doch immer noch
komplizierten Bedingungen anzubieten.

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr unser Angebot wieder erweitern können und die
Kinder die Freizeitaktivitäten zahlreich annehmen.

Viele Grüße

Simone Hacker
Ferienprogrammbeauftragte

Original. Regional. Schwabachtal.

Willkommen im Genussort 
Gustenfelden.

Unser Hofladen.

Dorfstraße 2 | 91189 Gustenfelden

Telefon:	09122 /85519 
Mobil:	 0171 / 4173833

hofladen@obstbau-winkler.de
www.obstbau-winkler.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr  8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Sa										 8:00	Uhr	–	13:00	Uhr

Gute Nachbarschaft.

Ein kleiner Spaziergang durch unser Dorf  
lohnt sich: Gesund und regional einkaufen 
in	den	Gustenfeldener	Hofläden.

www.gustenfelden.com	

Persönlich… @obstbauwinkler

Willkommen bei Winklers!

Wir sind ein Familienbetrieb mit vier  
Generationen	unter	einem	Dach.	Seit	1993	
bauen	wir	auf	unserem	landwirtschaftlichen	
Betrieb	Schwabachtaler	Obst	an.	Mit	dem	 
Anbau	von	Äpfeln	und	Birnen	haben	wir	 
bereits	1993	begonnen	und	konnten	uns	
dank der Nachfrage unserer Kunden stetig 
weiterentwickeln.	

Mittlerweile	bauen	wir	auf	25	Hektar	Äpfel,	
Birnen,	Erdbeeren,	Zwetschgen,	Pfirsiche,	
Nektarinen,	Aprikosen,	Haselnüsse	und	 
Tafeltrauben	an.	

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

OW_Hofprospekt_RZ.indd   1 26.03.19   09:45
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November 2018

· 12 ·

Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37

November 2018

· 12 ·

Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37
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Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team

. . . 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Rest- und Biomüll
November

Montag 07.11.2022
Montag 21.11.2022

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Oktober
Montag 31.10.2022

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen 

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 12. Februar bis 21. November
• Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf - 
Regelsbacher Straße

(Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße

(Ortsmitte)

Juni 2019
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70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni 
Rohr-Nemsdorf 
09.07.2019

Kinzel Viktor  
Rohr-Regelsbach 
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna 
Rohr  
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden 
07.07.2019
Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Zuzüge Zuzüge

Umzüge Umzüge

Wegzüge Wegzüge

Geburten Geburten

Eheschließungen Eheschließungen

Sterbefälle Sterbefälle

197

33

186

22

19

24

12

1

9

2

5

3

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt 
Einwohner zum 01.10.2022
mit Hauptwohnsitz 3838, mit Nebenwohnsitz 145

September 2022 Gesamt 2022
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Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

H i e r  k ö n n t e  a u c h 
I h r e  W e r b u n g 

s t e h e n .
Bei Interesse, 

einfach Mail an
mitteilungsblatt-rohr@mitteilungsblatt-rohr@
druckerei-scheffel.dedruckerei-scheffel.de

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.11.2022.

Die Ausgabe November
erscheint am 30.11.2022

Sammelstellen im Umkreis von 50km

Kanne leer? Dann sauber her!
Sie wollen einen wichtigen Beitrag zu einer verantwortungsbewussten und
nachhaltigen Landwirtschaft leisten?

Dann spülen Sie sorgfältig Ihre Pflanzenschutzkanister nach der Entleerung auf dem Feld.
Füllen Sie den Spülrest nur in Ihre Spritze und vermeiden Sie so unnötige Einträge in
Gewässer. Lagern Sie Ihre Verpackungen trocken und sicher bis zur nächsten PAMIRA-
Sammlung. Geben Sie diese nur an den PAMIRA Sammelstellen ab.

PAMIRA garantiert dann für die umweltgerechte Verwertung Ihrer Verpackungen.

Gemeinsam stehen wir so für einen aktiven Umweltschutz!

Alle Informationen zur Sammlung unter: www.PAMIRA.de

Sammelstelle Adresse Sammeltermin

Neuendettelsau Raiffeisen Waren-und Handels-GmbH
Altmühlfranken
Am Neuweiher 10
91564 Neuendettelsau

22,00km entfernt
Telefon: +49 9874 50482-11

22.11.2022

8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Windsbach HAGRA AG
Handelsgesellschaft für Agrarbedarf
Fohlenhof 18
91575 Windsbach

22,06km entfernt
Telefon: +49 9843 9833-20

12.09.2022 - 13.09.2022

8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Fürth BayWa AG Fürth
Agrar Vertrieb
Hafenstr. 115
90768 Fürth

24,43km entfernt
Telefon: +49 911 75887-243

09.09.2022

8.00 Uhr bis 16.30 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Machen Sie mit bei PAMIRA! Ihre Umwelt sagt Danke! 1/2Stand: 01.12.2021
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fern-
wärme auf 7 Prozent

Um die stark angestiegenen Energiekosten 
abzufedern, hat die Bundesregierung die 
Absenkung der Mehrwertsteuer beschlos-
sen: Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 
sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas und 
Fernwärme von 19 auf 7 Prozent.

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 
befristete Entlastung selbstverständlich 
in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 
Geschäftskund*innen weiter.

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fern-
wärme-Kund*innen

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um 
nichts kümmern. Die N-ERGIE stellt auto-
matisch auf den reduzierten Mehrwert-

N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter

steuersatz um. Er wird auf der nächsten 
Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 
bleiben unverändert.

Ausgehend von den aktuell gültigen Prei-
sen ergeben sich für Kund*innen der 
N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein Mus-
terhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Ki-
lowattstunden (kWh) Erdgas verbraucht, 
spart jährlich rund 184 Euro. Ein Muster-
haushalt mit einem Verbrauch von 12.000 
kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 
entlastet.

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion

Weitere staatliche Unterstützung in Form 
einer Energiepreisbremse wurde durch die 
Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie 
diese genau ausgestaltet werden soll, ist 

aktuell noch in der Diskussion.

Die N-ERGIE begrüßt, dass der Vorschlag 
der eingesetzten Expertenkommission 
nicht nur Erdgas, sondern auch den Be-
reich Fernwärme berücksichtigt. Sobald 
alle offenen Fragen geklärt sind und die 
angekündigten Schritte rechtskräftig wer-
den, wird die N-ERGIE selbstverständlich 
auch diese Entlastungen vollständig an ihre 
Kund*innen weitergeben.

 
Pressemitteilung     
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Heizlüfter & Co: Vorsicht mit alternativen Heizungen
Ersatzlösungen können teuer und gefährlich werden

Mit dem Beginn der Heizperiode weist die 
N-ERGIE Netz GmbH darauf hin, dass es 
sich häufig nicht lohnt, auf Alternativen zur 
bestehenden Heizung zu setzen und warnt 
insbesondere vor den damit einhergehen-
den Gefahren.

Offenes Feuer im Grill und mobile Gashei-
zungen wie Heizpilze können in geschlos-
senen Räumen aufgrund des abgegebenen 
Kohlenmonoxids schnell lebensgefährlich 
werden. Nach Ansicht der N-ERGIE Netz 
GmbH sind aber auch elektrische Heizun-
gen wie Konvektoren, Radiatoren oder 
Heizlüfter zum Heizen ungeeignet.

Elektroheizungen können Stromnetz lokal 
überlasten

Vermutlich aus Sorge vor Versorgungseng-
pässen sowie stark steigenden Erdgasprei-
sen haben sich in diesem Jahr zahlreiche 
Menschen mobile Elektroheizungen zuge-
legt, die an eine Haushaltssteckdose an-
geschlossen werden. Rund 600.000 Stück 
und damit etwa 35 Prozent mehr als im 
Vorjahreszeitraum wurden im ersten Halb-
jahr 2022 verkauft, wie die GfK auf Anfrage 
des Tagesspiegel mitteilte.

Diese hohen Verkaufszahlen geben wie-
derum Stromverteilnetzbetreibern wie 
der N-ERGIE Netz GmbH Grund zur Sorge. 
Die Unternehmen wissen nicht, wo und in 
welchem Ausmaß solche Elektroheizun-

gen eingesetzt werden, da ihnen diese 
nicht gemeldet werden. Die Geräte sind 
deshalb auch eine potenzielle Gefahr für 
das Stromnetz. Kommen diese Anlagen in 
einem Straßenzug gehäuft und zeitgleich 
zum Einsatz, steigt die Last im Nieder-
spannungsnetz vor Ort sprunghaft an. Die 
Folge kann im schlimmsten Fall eine lokale 
Überlastung und damit einhergehend eine 
lokale Versorgungsunterbrechung sein.

Abgesehen von den potenziellen Gefah-
ren für das öffentliche Stromnetz können 
Elektroheizungen mit ihrem Leistungsbe-
reich von etwa 1.000 bis 2.000 Watt bei 
vermehrtem Einsatz zudem die individuelle 
elektrische Haus- oder Wohnungsinstallati-
on überlasten.

Keine ökonomisch sinnvolle Alternative

Diese elektrischen Heizungen sind zudem 
wahre „Stromfresser“ und deshalb auch 
unter Berücksichtigung steigender Preise 
für Erdgas, Heizöl oder Pellets keine öko-
nomisch sinnvolle Alternative. Wird etwa 
ein einzelner Konvektor mit einer Leistung 
von 1.500 Watt am Tag zehn Stunden be-
trieben, kann er bis zu 15 Kilowattstun-
den (kWh) Strom verbrauchen. Bei einem 
durchschnittlichen Strompreis von 37,3 
Cent / kWh (Stand Juli 2022, Quelle: BDEW) 
entspricht das Kosten von 5,60 Euro.

N-ERGIE Netz GmbH: Hohe Versorgungs-

qualität im Stromnetz

Die N-ERGIE Netz GmbH ist ein 100-pro-
zentiges Tochterunternehmen der N-ERGIE 
Aktiengesellschaft. Sie zählt zu den großen 
Verteilnetzbetreibern in Deutschland, ihr 
Netzgebiet erstreckt sich über eine Fläche 
von 8.400 Quadratkilometern und beinhal-
tet neben dem Stadtgebiet Nürnberg weite 
Teile Mittelfrankens sowie angrenzende 
Gebiete.

Das Stromnetz umfasst Hoch-, Mittel- und 
Niederspannungsleitungen und ist rund 
28.000 Kilometer lang. Es erstreckt sich 
vom Würzburger Umland im Norden bis 
Eichstätt im Süden, sowie von Weikersheim 
im Westen bis nach Sulzbach-Rosenberg 
im Osten.

Die Versorgungsqualität im Stromnetz der 
N-ERGIE Netz GmbH liegt auf einem sehr 
hohen Niveau. Durchschnittlich sieben Mi-
nuten mussten die Menschen im Netzge-
biet aufgrund ungeplanter Ereignisse 2020 
ohne Strom auskommen – rund vier Minu-
ten weniger als im Bundesdurchschnitt.
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Aktuell melden sich vermehrt irritierte 
Kund*innen bei der N-ERGIE Aktiengesell-
schaft, weil sie ungebetene Anrufe zu ihrer 
Energieversorgung erhalten haben. Meist 
unterbreiten die Anrufer*innen vermeint-
lich günstigere Angebote für Strom oder 
Erdgas. Oft behaupten sie sogar, dass sie 
mit der N-ERGIE zusammenarbeiten. Wenn 
kurze Zeit später dann die Bestätigung des 
neuen Anbieters mit keineswegs günsti-
geren Preisen eintrifft, hilft nur noch der 
schnelle Widerruf des ungewollten neuen 
Vertrags.

Zehnmal so viele Anfragen

Mehr als 100 Anrufer*innen erkundigen 
sich derzeit jeden Monat bei der N ERGIE, 
ob solche dubiosen Anrufe tatsächlich 
von ihrem regionalen Versorger kamen. 
„Diese Anfragen mehren sich in den letz-
ten Jahren. Und alle die, die sich bei uns 
melden sind sicherlich nur die Spitze des 
Eisbergs“, vermutet Markus Koppenmeier, 
Leiter Abrechnungsmanagement bei der N-
ERGIE. Um Ärger und weiteren Aufwand zu 
vermeiden, hat er einige Tipps, worauf die 

N-ERGIE warnt vor unseriösen Angeboten - Vermehrt unerwünschte Anrufe

Kund*innen bei telefonischen Angeboten 
achten sollten.

Wer ruft tatsächlich an?

Die Anrufer*innen melden sich oft unver-
ständlich. Daher sollte man stets noch 
einmal ausdrücklich nach Firmennamen, 
Namen und Grund des Anrufs fragen. Diese 
Informationen sind auch wichtig, falls es im 
Nachgang zu einer offiziellen Beschwerde 
kommt. Gut zu wissen: Die N-ERGIE ruft 
nicht mit unterdrückter Nummer an. Wenn 
die N ERGIE anruft, sehen die Kund*innen 
im Display die Servicenummer 0800 1 
008009 oder eine Nürnberger Festnetz-
nummer, die mit 0911 802 beginnt. Die N-
ERGIE bietet außerdem keine telefonischen 
Vertragsabschlüsse an. Verträge werden 
ausschließlich online oder mit einem Ver-
tragsformular abgeschlossen.

Keine (Bank)Daten preisgeben

Vorsicht ist immer dann geboten, wenn 
jemand am Telefon nach Kunden-, Rech-
nungs- oder Zählernummern fragt. Die N-
ERGIE kennt die Zählernummer ebenso wie 

die Höhe des Abschlags oder der Rechnung 
und fragt nicht danach.

Bankdaten sind besonders sensibel. 
Kund*innen der N-ERGIE können ihre Da-
ten über die Online-Services selbst einse-
hen und ändern:  www.n-ergie.de/online-
services. Hierfür sind keine telefonischen 
Nachfragen der N-ERGIE notwendig. Ganz 
allgemein gilt: Die N-ERGIE gibt die Daten 
ihrer Kund*innen nicht an andere Unter-
nehmen weiter.

Wenn Kund*innen sich wehren möchten

Die Bundesnetzagentur hat auf ihrer Web-
site ein Beschwerdeformular für unerlaubte 
Werbeanrufe oder E-Mails hinterlegt: www.
bundesnetzagentur.de > Verbraucherportal 
Ärger mit Rufnummern und Anrufen.

Wer eine Vertragsbestätigung erhält, ohne 
bewusst einen Vertrag abgeschlossen zu 
haben, sollte diesen direkt innerhalb von 
14 Tagen beim neuen Anbieter schriftlich 
widerrufen.
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

Energie sparen und Prämie erhalten: Die 
N-ERGIE Aktiengesellschaft startet eine 
Energiesparaktion für ihre Erdgas- und 
Fernwärmekund*innen. Belohnt werden 
Privathaushalte, die es in den kommenden 
Monaten schaffen, mindestens 10 Prozent 
ihrer Wärmeenergie einzusparen. Die N-
ERGIE bedankt sich bei ihren Kund*innen 
wahlweise mit 50 Euro oder einer Prämie 
des Verkehrsverbunds Großraum Nürnberg 
(VGN).

Anmeldung bis 16. Dezember möglich

Teilnehmen können alle privaten Erd-
gas- und Fernwärmekund*innen, die seit 
mindestens März 2021 in einem direkten 
Abrechnungsverhältnis mit der NERGIE 
stehen. Das heißt, dass sie entweder einen 
eigenen Erdgas- oder Fernwärme-Zähler 
haben oder die Fernwärme-Betriebskos-
tenabrechnung direkt von der NERGIE er-
halten. Die Teilnahme kann nur für einen 
Zähler erfolgen, der zu einer selbst be-
wohnten Wohnung gehört.

Um bei der Aktion mitzumachen, können 

Energiesparaktion für Erdgas- und Fernwärmekund*innen
sich Kund*innen bis 16. Dezember 2022 
anmelden. Alle Infos unter  www.n-ergie.
de/energiesparpraemie

Energiesparen ist weiterhin das Gebot der 
Stunde

Die N-ERGIE startet diese Energiesparak-
tion, da sie die vielseitigen Bemühungen 
ihrer Kund*innen zum sparsameren Um-
gang mit Energie unterstützen möchte. Es 
kommt auf jeden Beitrag an: Wer es schafft, 
seine benötigte Wärmeenergie zu reduzie-
ren, hilft dabei, die regionale Versorgung zu 
stabilisieren und die Wahrscheinlichkeit ei-
ner Gasmangellage zu minimieren.

Wer in seinem Alltag zusätzlich 
noch auf den Öffentlichen Nah-
verkehr umsteigt, schont nicht 
nur wichtige Ressourcen, son-
dern reduziert klimaschädliche 
Emissionen.

Einfach Energie schonen – un-
sere Energiespartipps

Viele kleine Beiträge können 
zusammen eine große Wir-

kung entfalten. So können wir gemeinsam 
dazu beitragen, Energie zu schonen – und 
das meist ohne dabei viel Komfort einzu-
büßen oder große Investitionen zu tätigen. 
Im vergangenen Jahr entfiel mit 31 Pro-
zent knapp ein Drittel des Gasverbrauchs 
in Deutschland auf private Haushalte. Hier 
besteht ein großes Einsparpotenzial.

Umfangreiche Tipps der N-ERGIE zum 
Energiesparen gibt es unter www.n-ergie.
de/energie-schonen
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Landratsamt

Wanderherbst 2022 - Auf der Suche nach den schönsten Touren im Landkreis

Finanzservice
Hübner GmbH & Co. KG
Dorfstraße 3
91189 Rohr
Telefon 09122 5362

QR-Code
scannen und
direkt einen 
Termin mit uns
vereinbaren.

Landkreis Roth – Im Wanderherbst sucht 
der Landkreis Roth die Lieblingstouren der 
Wanderbegeisterten. Mitmachen können 
alle, die gerne in der Natur unterwegs sind 
und ihre Wandererlebnisse teilen möchten.

Der goldene Herbst mit seinen prächtigen 
Farben lockt auch im Landkreis Roth Er-
holungssuchende in die Natur. Über 1.000 
km beschilderte Wanderwege erschließen 
die abwechslungsreichen Landschaften 
zwischen Brombachsee und Reichswald, 
vom Heidenberg bis auf die Jurahöhen. Zu 
seinem 50. Jubiläum sucht der Landkreis 
Roth im „Wanderherbst 2022“ nach den 
Lieblings-Touren der Wanderbegeisterten 
und lädt dazu ein, die Region zu entdecken. 
Für alle Landkreis-Entdecker gibt es neben 
dem Erlebnis in Natur und Landschaft auch 
attraktive Preise zu gewinnen.

Wer mitmachen möchte, egal ob Fami-
lie, Wandergruppe oder Alleinwanderer, 
schickt mindestens zwei Bilder von der 
Tour, zusammen mit einer kurzen Erklä-
rung, was sie zur „Lieblingswanderung“ 
macht an tourismus@landratsamt-roth.de. 
Auch im Internet auf Instagram und Face-
book ist die Teilnahme möglich, Stichwort 
bzw. Hashtag: #meinwanderherbst. Unter 
allen Teilnehmern werden zwei wanderba-
re Übernachtungsaufenthalte im Landkreis 
Roth und 20 Picknick-Beutel mit Original 
Regional Genussgutscheinen und dem 
passenden Inhalt für die nächste Brotzeit 
verlost. Ausgewählte Wandererlebnisse 
werden zudem auf den Internetseiten des 
Landkreises veröffentlicht.

In der kostenlosen Broschüre „Unsere 
schönsten Wanderwege“ haben die Land-
kreis-Touristiker eine Vorauswahl getroffen. 
24 Tourenvorschläge sind darin enthalten, 
die darauf warten auf ihr Lieblingstouren-
Potential getestet zu werden. Natürlich 
können aber auch individuelle Tipps zu 
Wanderzielen und Touren im Landkreis 
abgegeben werden. Weitere Informationen 
und GPS-Tracks unter www.landratsamt-
roth.de/wanderherbst.

Einsendeschluss ist der 16. November 
2022, Teilnahmebedingungen und Informa-
tionen unter Landratsamt Roth, Kultur und 
Tourismus, Weinbergweg 1, 91154 Roth, 
Tel.09171/81 1329, tourismus@landrat-
samt-roth.de, www.urlaub-roth.de

PRESSEMITTEILUNG 
des Landratsamtes Roth 
- Kultur und Tourismus - 

 
 

 
Roth, den 29.09.2022 

 

Wanderherbst 2022 
Auf der Suche nach den schönsten Touren im Landkreis 
 

Landkreis Roth – Im Wanderherbst sucht der Landkreis Roth die Lieblingstouren der 

Wanderbegeisterten. Mitmachen können alle, die gerne in der Natur unterwegs sind 

und ihre Wandererlebnisse teilen möchten. 

 

Der goldene Herbst mit seinen prächtigen Farben lockt 

auch im Landkreis Roth Erholungssuchende in die 

Natur. Über 1.000 km beschilderte Wanderwege 

erschließen die abwechslungsreichen Landschaften 

zwischen Brombachsee und Reichswald, vom 

Heidenberg bis auf die Jurahöhen. Zu seinem 50. 

Jubiläum sucht der Landkreis Roth im „Wanderherbst 2022“ nach den Lieblings-

Touren der Wanderbegeisterten und lädt dazu ein, die Region zu entdecken. Für alle 

Landkreis-Entdecker gibt es neben dem Erlebnis in Natur und Landschaft auch 

attraktive Preise zu gewinnen. 

Wer mitmachen möchte, egal ob Familie, Wandergruppe oder Alleinwanderer, 

schickt mindestens zwei Bilder von der Tour, zusammen mit einer kurzen Erklärung, 

was sie zur „Lieblingswanderung“ macht an tourismus@landratsamt-roth.de. Auch im 

Internet auf Instagram und Facebook ist die Teilnahme möglich, Stichwort bzw. 

Hashtag: #meinwanderherbst. Unter allen Teilnehmern werden zwei wanderbare 

Übernachtungsaufenthalte im Landkreis Roth und 20 Picknick-Beutel mit Original 

Regional Genussgutscheinen und dem passenden Inhalt für die nächste Brotzeit 

verlost. Ausgewählte Wandererlebnisse werden zudem auf den Internetseiten des 

Landkreises veröffentlicht. 

In der kostenlosen Broschüre „Unsere schönsten Wanderwege“ haben die 

Landkreis-Touristiker eine Vorauswahl getroffen. 24 Tourenvorschläge sind darin 

enthalten, die darauf warten auf ihr Lieblingstouren-Potential getestet zu werden. 

Natürlich können aber auch individuelle Tipps zu Wanderzielen und Touren im 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Neue Hinzuverdienst-
regelungen ab 2023

Pressebericht

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 
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Zum 1. Januar 2023 sollen die Hinzuver-
dienstregelungen grundlegend geändert 
werden. Dies hat die Bundesregierung per 
Gesetzentwurf auf den Weg gebracht.

Bezieherinnen und Bezieher von vorzei-
tigen Altersrenten dürfen demnach ab 1. 
Januar 2023 unbegrenzt dazu verdienen.

Für Erwerbsminderungsrenten sollen die 
Hinzuverdienstmöglichkeiten deutlich ver-
bessert werden: 

Bei Bezug einer Rente wegen voller Er-
werbsminderung kann ab 2023 bis zu 
1.447,60 Euro monatlich dazu verdient 
werden, ohne dass die Rente gekürzt wird.

Bei Renten wegen teilweiser Erwerbsmin-
derung soll die Hinzuverdienstgrenze zu-
künftig auf monatlich 2.895,20 Euro ange-
hoben werden.

Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaft-
lichen Alterskasse (LAK) erhalten die Energie-
preispauschale in Höhe von 300 Euro.

Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. 
Dezember 2022 Anspruch auf eine Alters-, 
Erwerbsminderungs- oder Hinterbliebenen-
rente der gesetzlichen Rentenversicherung 
(GRV) oder der Alterssicherung der Landwirte 
hat. Auch bei einem Anspruch auf eine Land-
abgaberente oder eine Produktionsaufgabe-
rente wird die Energiepreispauschale aus-
gezahlt. Hierbei ist unerheblich, ob die Rente 
befristet oder unbefristet geleistet wird. Der 
Anspruch besteht jedoch nur für jene, die ih-
ren Wohnsitz in Deutschland haben.

Werden mehrere Renten bezogen, zum Bei-
spiel Altersrente und Witwenrente, wird die 
Energiepreispauschale nur einmal gezahlt. Es 
erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl 
eine Rente von der LAK als auch von der GRV 
bezogen wird.

Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht er-
forderlich. Die Auszahlung wird automatisch 
durch die LAK und die anderen Rentenzahl-
stellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.

Die Energiepreispauschale wurde von der 
Bundesregierung angesichts der weiterhin 
zu erwartenden hohen Preissteigerungen im 
Energiebereich beschlossenen.  Detaillierte 
Informationen hierzu gibt es unter:

www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldun-
gen/2022/entlastung-fuer-bezieher-von-ren-
ten-was-gilt.html

Fragen zur Energiepreispauschale beantwor-
ten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
Bürgertelefon des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 in 
der Zeit von montags bis donnerstags zwi-
schen 8 und 20 Uhr.

Energiepreispauschale auch für Rentenbeziehende 
der LAK

Die staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Podologie des Deutschen Erwachse-
nen-Bildungswerks (DEB) in Schwabach 
veranstaltet am Samstag, dem 12. November 
2022 einen Tag der offenen Tür in der O’Brien 
Straße 3. Die Veranstaltung richtet sich an 
alle, die sich für einen Ausbildungsplatz in 
der Podologie interessieren. 

Von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr wird Interes-

sierten der Ausbildungsberuf des Podologen 
(m/w/d) vorgestellt. Schulleiterin Dorothee 
Lischke informiert über den inhaltlich-orga-
nisatorischen Ablauf des theoretischen und 
praktischen Unterrichts sowie der prakti-
schen Ausbildung. Ebenso werden das Be-
werbungsverfahren und die Räumlichkeiten 
der Schule vorgestellt. Die Demonstration po-
dologischer Behandlungen durch die Praxis-

Lehrkraft Frau Kerstin Pitz unter Beteiligung 
der Berufsfachschüler*innen rundet das Pro-
gramm ab.

Bewerbungen für die Podologie-Ausbildung 
in Vollzeit oder in verkürzter Form können 
zum Tag der offenen Tür mitgebracht werden.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER

DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGS-
WERK gemeinnützige Schulträger-Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung

Staatlich anerkannte Berufsfachschule für 
Podologie Schwabach

TAG DER OFFENEN TÜR IM DEB SCHWABACH



· 17 ·

Oktober 2022 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Smart Home – Das „intelligente Zuhause“

Laut Herstellern kann durch ein Smart Home 
der Energieverbrauch gesenkt, das Gebäude 
sicherer und der Komfort gesteigert wer-
den und so für Menschen jeden Alters die 
Wohnqualität verbessert werden. Aber was 
ist Smart Home? Welche technischen Vor-
aussetzungen gibt es und worin liegen die 
Chancen und Risiken im Einsatz von Smart 
Home?
Was ist Smart Home?
Übersetzt bedeutet Smart Home „intelligen-
tes Zuhause“. In diesem werden Geräte und 
technische Komponenten in Wohn- bzw. 
Betriebsgebäuden miteinander vernetzt. 
So können verschiedenste Geräte wie bei-
spielsweise Lampen, Jalousien, Heizkörper-
regler, Lüftungsanlagen, Stereoanlagen oder 
Überwachungskameras im und ums Haus 
auch aus der Ferne gesteuert werden. 
Welche Technischen Voraussetzungen gibt 
es?
Ein Smart Home kann sowohl im Neubau 
entstehen als auch nachgerüstet werden. 
Einsteigersets gibt es bereits ab wenigen 
hundert Euro, wobei die Grenzen nach oben 
offen sind. Wer flexibel bleiben möchte, 
wählt ein offenes System, das auch Produk-
te anderer Hersteller einbinden kann.
Alle Smart-Home-Systeme bestehen aus 
einem Eingabegerät (Tablet, Handy oder 
anmutende Wandschalter), Endgerät und 
einem Datenübertragungssystem. Die Da-
tenübertragung kann dabei entweder über 
ein funkbasiertes System (Bluetooth oder 
WLAN) oder ein kabelgebundenes System 
erfolgen. Letzteres bedeutet deutlich mehr 
Installationsaufwand und ist daher nur bei 
einer Renovierung oder Neubau sinnvoll, 
aber dafür weniger störanfällig.  Das Daten-
übertragungssystem ist das „Gehirn“ des 

Amte für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
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Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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Smart Home. Auf Ihm gehen alle Sensorda-
ten z. B. über Raumtemperatur oder Anwe-
senheit von Personen ein und Befehle wer-
den an die Endgeräte weitergeleitet. 
Alle eingesetzten Geräte sollten das CE-
Zeichen aufweisen. Dieses garantiert, dass 
die Geräte untereinander elektromagnetisch 
verträglich sind und sich in ihrer Funktion 
nicht gegenseitig beeinträchtigen.
Worin liegen Chancen und Risiken im Ein-
satz von Smart Home?
Chancen - Risiken
- mehr Komfort und Sicherheit durch Intel-
ligentes Licht 
- mehr Sicherheit durch Überwachung des 
Zuhauses gegen Einbruch und Feuer
- Weniger Arbeit im Haushalt durch Roboter
- Energie und Geld sparen durch smarte 
Heizungssteuerungen
- Mehr Entertainmentspaß durch smarte 
Lautsprecher / Stereoanlagen
- Weniger Arbeit und bessere Pflege im Gar-
ten und auf dem Balkon durch Bewässe-
rungssysteme
- Mögliche technische Defekte oder Hacker-
angriffe bei funkbasierten Systemen
- Hohe Kosten bei der Installation von kabel-
gebundenen Systemen
- Keine Möglichkeit zur Nachrüstung bei ge-
schlossenen Systemen die nicht mit ande-
ren Herstellern kompatibel sind
- Nichteinhalten der Datenschutzgrundver-
ordnung durch die Anbieter
Unser Fazit
Das Smart Home bietet viele Chancen und 
kann in vielen Bereichen Entlastung oder 
sogar Geldersparnis bringen. Vor allem bei 
Renovierung oder Neubau, sollte Sie sich 
über ein Smart Home Gedanken machen. 
Welche Endgeräte „smart“ bedient werden 

sollen kann jeder selbst bestimmen und so 
auch mit wenig Geld sein Heim Stück für 
Stück smart einrichten. Um die Risiken ge-
ring zu halten, sollten Sie unbedingt prüfen, 
ob der Hersteller die Datenschutzgrundver-
ordnung einhält.
Weitere Infos zum Thema Smart Home fin-
den Sie bei der Verbraucherzentrale unter 
www.verbraucherzentrale.de
Weitere interessante Themen und Veranstal-
tungshinweise finden Sie auf der Homepage 
des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Roth-Weißenburg i. Bay. unter 
www.aelf-rw.bayern.de 
sowie auf der Homepage des Kompetenz-
zentrum Hauswirtschaft
unterwww.stmelf.bayern.de.

Quellen: www.stmelf.de und www.verbrau-
cherzentrale.de
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

BÜCHENBACH-GöTzENREUTH - Sie war die 
gute Fee beim Zweckverband zur Wasser-
versorgung Heidenberg-Gruppe. Dieser Tage 
ging lnge Lehner in den Ruhestand. Seit 
1994 war die Kammersteinerin lnge Lehner 
ununterbrochen als Verwaltungskraft beim 
Zweckverband mit seinem Sitz im Wasser-
haus in Götzenreuth angestellt. 
Die gelernte Bürokauffrau stemmte über viele 
Jahre alleinverantwortlich sämtliche Verwal-
tungs- und Kassenaufgaben des Zweckver-
bandes. Beim Wasserzweckverband, der 29 
Dörfer in den Gemeinden Kammerstein, Bü-
chenbach, Rohr und der Stadt Abenberg mit 
Trinkwasser versorgt, war sie
,,Mädchen für alles“. Abrechnungen, Steu-
ererklärungen, Aufstellung und Abwicklung 
des Haushaltes, Organisation von Sitzungen, 
Korrespondenz mit Behörden, Beratung am 
Telefon, Kassenverwaltung, Mahnwesen und 
Buchhaltung und vieles mehr zählte zu ihren 
Aufgaben. lhre Nachfolgerin Tanja Berger aus 
Schwabach hat Inge Lehner inzwischen um-
fassend eingearbeitet. Zum Verwaltungsteam 
zählt auch Banu Sachs aus Götzenreuth, die 
vor allem für die Erstellung der Herstellungs-
bescheide sowie Verbrauchsgebührenab-
rechnungen, Korrespondenz mit Behörden 
verantwortlich zeichnet. Vor dem beruflichen 
Einstieg beim Wasserzweckverband war lnge 
Lehner bei der Firma Schöller in Nürnberg 
und der Firma Auto-Fleischmann in Schwa-
bach beschäftigt. 
ln einer Feierstunde dankte Verbandsvor-
sitzender Walter Schnell für die treuen und 
wertvollen Dienste. Dabei hob er ihre große 
Verlässlichkeit, hohe Kompetenz, langjährige 
Verbundenheit sowie ihre freundliche und 
hilfsbereite Art hervor. lnge Lehner habe ihre 
Arbeit immer als Service für die Bürger ver-
standen. Daher erhalte sie das größte Lob, 
das ein Franke aussprechen kann: ,,Schade, 
dass du gehst!“ ln der Verbandsversammlung 
wurde die Arbeit von lnge Lehner mit einem 
langanhaltenden Beifall gewürdigt. Auch ihre 
Kolleginnen und Kollegen bereiteten ihr einen 
rührenden Abschied und dankten lnge Lehner 
mit bewegten Worten und einem fröhlichen 
Lied für das stets gute Miteinander. 

lnge Lehner in den Ruhe-
stand verabschiedet

Zum Schulstart gibt es von der VR-Bank Mittelfranken Mitte eG 
in jedem Jahr eine kleine Überraschung für die „Erstklässler“. In 
diesem Jahr durften sich die neuen Schulkinder über eine „Sor-
genfresser-Sammelmappe mit Buntstiften“ freuen“. Die Kinder 
der Klasse 1a und 1b sagen herzlichen Dank.
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Zweckverband und Schule
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Kindergarten

Ausflug in den 
Europapark Rust

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab 15.00 Uhr ist der Basar im Feuerwehrhaus geöffnet. Mit Bratwürsten, 
Glühwein, Kinderpunsch und Plätzchen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Ebenso 
gibt es wieder Adventskränze, Plätzchen, Schmuck, selbstgemachte Leckereien 
und vieles mehr.   
Cafe im Saal des Feuerwehrhauses. 
Auch heuer verwöhnen  wir Sie wieder mit Kaffee und hausgemachten Kuchen im 
Saal des Feuerwehrhauses. 
 
Um 17.00 Uhr treffen sich die Kinder in der Kirche und hören dort eine kurze 
Geschichte vom heiligen St. Martin. Anschließend startet dort der 
Laternenumzug, der am Heinrich-Reck-Platz mit einem Strohfeuer endet. Wie 
immer ist auch der Pelzmärtel da, der für alle Kinder ein Geschenk dabei hat.  
 
Um 18.00 Uhr findet die große Schmankerl-Verlosung statt. Lose gibt es am 
Glühweinstand. 

Lospreis 1,00 € 
 
 
 
 

 

Der Förderverein Kindergarten und Jugend.  e.V.  Regelsbach 
veranstaltet am 19. November seinen Laternenumzug und lädt hierzu 

recht herzlich ein. 

 
 

Endlich konnte der schon lang geplante, 
aber wegen Corona immer wieder ver-
schobene, Ausflug der Jugendfeuerwehren 
aus der Gemeinde Rohr Anfang Oktober 
nachgeholt werden. Hierfür sponsorte der 
Förderverein Kindergarten und Jugend 
e.V. einen Reisebus der Firma Gilch. Um 
04.30 Uhr trafen sich 60 Jugendliche aus 
den Wehren Regelsbach, Gustenfelden und 
Rohr mit ihren Betreuern in Gustenfelden 
und starteten gemeinsam, noch etwas ver-
schlafen aber gut gelaunt Richtung Europa-
park. Auch für die Verpflegung während der 
Fahrt war gesorgt, hier gab es Brezen, Ge-
tränke und Süßes, spendiert von unserem 
Bürgermeister Felix Fröhlich.
Selbst das Wetter spielte mit, bei milden 
18° C und teilweise sonnigen Abschnitten 
erkundeten die einzelnen Gruppen ver-
gnügt den Park. Ob Achterbahnen, Fjord-
Rafting, Wildwasserbahn, Geisterschloss, 
Eurotower, Gletscherflieger, eine der vielen 
Shows und auch kulinarische Genüsse, es 
war für jeden etwas dabei.
Pünktlich, hier noch mal ein großes Lob an 
alle, machte man sich um 18.30 Uhr wie-
der auf eine lustige Heimreise und man war 
sich einig, dass der gemeinsame Ausflug 
aller drei Jugendfeuerwehren eine prima 
Idee war.

Förderverein Kindergarten und Jugend e.V.
Martina Schießl
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Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.11.2022.

Die Ausgabe November
erscheint am 30.11.2022
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Nach einem Selbstverkäuferbasar im Früh-
jahr entschied sich der Elternbeirat des Kin-
dergartens St. Emmeram im Herbst für einen 
vorsortierten Baby- und Kinderbasar.
Fast 3000 Artikel, darunter Kinderkleidung, 
Schuhe, Spielzeug, Bücher und vieles mehr 
wurde abgegeben. Das Basarteam des El-
ternbeirats hat die Artikel vorsortiert und am 
Abend vor dem Basar wurde von vielen fleißi-
gen Helfern in der Gebrüder Gastner Turnhal-
le des TSV Rohr aufgebaut. 
Am Samstag, den 08.10.22 begann ab 
8.30 Uhr der Verkauf. Bis 12.00 Uhr wurden 
Schnäppchen gesichtet und eingekauft. Auch 
das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. Selbst-
gebackene Kuchen, Brezen und Kaffee stan-
den zur Stärkung bereit.
Sowohl die Organisatorinnen Lisa Bernecker, 
Bianca Burczyk, Sabrina Schmidt und Corin-
na Schaffer, als auch die Verkäufer, zogen ein 
sehr positives Feedback. Der Basar war gut 
besucht und zahlreiche Artikel wechselten 
den Besitzer. Sämtliche Einnahmen des Ba-
sars kommen den Kindern des Kindergartens 
zugute. 
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chenbäcker und den TSV Rohr, welcher die 
Turnhalle zur Verfügung stellte.
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findet auch wieder ein Frühjahrsbasar statt. 
Informationen hierzu folgen.

Vorsortierter Baby- und Kinderbasar ein voller Erfolg 

VVoorrssoorrttiieerrtteerr  BBaabbyy--  uunndd  KKiinnddeerrbbaassaarr  eeiinn  vvoolllleerr  EErrffoollgg  
    
NNaacchh  eeiinneemm  SSeellbbssttvveerrkkääuuffeerrbbaassaarr  iimm  FFrrüühhjjaahhrr  eennttsscchhiieedd  ssiicchh  ddeerr  EElltteerrnnbbeeiirraatt  
ddeess  KKiinnddeerrggaarrtteennss  SStt..  EEmmmmeerraamm  iimm  HHeerrbbsstt  ffüürr  eeiinneenn  vvoorrssoorrttiieerrtteenn  BBaabbyy--  uunndd  
KKiinnddeerrbbaassaarr..  
FFaasstt  33000000  AArrttiikkeell,,  ddaarruunntteerr  KKiinnddeerrkklleeiidduunngg,,  SScchhuuhhee,,  SSppiieellzzeeuugg,,  BBüücchheerr  uunndd  vviieelleess  
mmeehhrr  wwuurrddee  aabbggeeggeebbeenn..  DDaass  BBaassaarrtteeaamm  ddeess  EElltteerrnnbbeeiirraattss  hhaatt  ddiiee  AArrttiikkeell  
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AAmm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  0088..1100..2222  bbeeggaannnn  aabb  88..3300  UUhhrr  ddeerr  VVeerrkkaauuff..  BBiiss  1122..0000  UUhhrr  
wwuurrddeenn  SScchhnnääppppcchheenn  ggeessiicchhtteett  uunndd  eeiinnggeekkaauufftt..  AAuucchh  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  kkaamm  
nniicchhtt  zzuu  kkuurrzz..  SSeellbbssttggeebbaacckkeennee  KKuucchheenn,,  BBrreezzeenn  uunndd  KKaaffffeeee  ssttaannddeenn  zzuurr  SSttäärrkkuunngg  
bbeerreeiitt..  
SSoowwoohhll  ddiiee  OOrrggaanniissaattoorriinnnneenn  LLiissaa  BBeerrnneecckkeerr,,  BBiiaannccaa  BBuurrcczzyykk,,  SSaabbrriinnaa  SScchhmmiiddtt  
uunndd  CCoorriinnnnaa  SScchhaaffffeerr,,  aallss  aauucchh  ddiiee  VVeerrkkääuuffeerr,,  zzooggeenn  eeiinn  sseehhrr  ppoossiittiivveess  FFeeeeddbbaacckk..  
DDeerr  BBaassaarr  wwaarr  gguutt  bbeessuucchhtt  uunndd  zzaahhllrreeiicchhee  AArrttiikkeell  wweecchhsseelltteenn  ddeenn  BBeessiittzzeerr..  
SSäämmttlliicchhee  EEiinnnnaahhmmeenn  ddeess  BBaassaarrss  kkoommmmeenn  ddeenn  KKiinnddeerrnn  ddeess  KKiinnddeerrggaarrtteennss  
zzuugguuttee..    
  
EEiinn  hheerrzzlliicchheess  DDaannkkeesscchhöönn  aann  aallllee  HHeellffeerr,,  KKuucchheennbbääcckkeerr  uunndd  ddeenn  TTSSVV  RRoohhrr,,  
wweellcchheerr  ddiiee  TTuurrnnhhaallllee  zzuurr  VVeerrffüügguunngg  sstteellllttee..  
  
UUnndd  wweeiill  ddeerr  BBaassaarr  ssoo  eeiinn  ttoolllleerr  EErrffoollgg  wwaarr,,  ffiinnddeett  aauucchh  wwiieeddeerr  eeiinn  
FFrrüühhjjaahhrrssbbaassaarr  ssttaatttt..  IInnffoorrmmaattiioonneenn  hhiieerrzzuu  ffoollggeenn..  
 

Der Elternbeirat ist Sprachrohr und An-
sprechpartner für alle Eltern der Einrichtung, 
aber auch für das Personal und den Träger. Er 
nimmt Wünsche, Anregungen und Vorschläge 
der Eltern entgegen, prüft sie und bringt sie 
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ein. 
Ebenso unterstützt er bei Festen, Feiern oder 
sonstigen Festlichkeiten und Veranstaltun-
gen. Zudem trägt er dazu bei, die Einrich-
tung „finanziell“ zu unterstützen, anhand von 
Spenden sammeln oder Einnahmen aus Fes-
ten und Feiern. 
Die Erlöse aller Veranstaltungen werden für 
die Finanzierung von Fahrten und Anschaf-
fungen in der Kita genutzt. Dazu gehörten in 
den Vorjahren beispielsweise Ausflüge zur 
Burg Cadolzburg, Hundshaupten oder zum 
Puppentheater Schwabach, sowie die Finan-
zierung von Spielhäusern, Plantsch Möglich-
keiten, Sandspielzeug u.v.m. 

Die Spenden des Elternbeirats tragen dazu 
bei, dass insbesondere Ausflüge für alle Fa-
milien erschwinglich sind. Das ist in diesem 
Ausmaß jedoch nur dann möglich, wenn sich 
möglichst viele Eltern bei den Veranstaltun-
gen engagieren. Wir freuen uns jederzeit über 
freiwillige Helfer in allen Bereichen! 
Folgende Ämter sind im Elternbeirat vertreten 
und vergeben: 
Unser Elternbeirat hat sich nun zusammen-
gefunden und bereits die ersten Sitzungen 
abgehalten. Es wurde heiß diskutiert und flei-
ßig geplant. Doch zuallererst noch 
einmal unsere Aufgaben: 
- Vorsitzende: Lisa Bernecker, Sabrina 
Schmidt, Johannes Reich - Kasse: Ramona 
Schuhmann, Ramona Eller
- Schriftführer: Corinna Schaffer, Maria Hör-
lein, Sandra Göbel
- Internet, Foto: Carina Lämmermann, Elisa-
beth Klatt 

- Pinnwand: Ramona Schwarz und Christoph 
Meyer 
- Beisitzende: Bianca Burczyk, Swenja Mu-
dra, Angela Leibold, Andreas Hauser, Florian 
Kummutat, Christina Reck, Lena Erben, Ra-
mona Seidlein 
Gerne dürft ihr den Elternbeirat jederzeit per-
sönlich ansprechen, kontaktieren oder auch 
über die Elternbeiratsemail: 
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Informationen des Elternbeirats findet ihr je-
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Kindergartens und an den verschiedenen 
Pinnwänden. Also bitte schaut immer 
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Veranstaltungen 
Üblicherweise werden vom Elternbeirat zahl-
reiche Veranstaltungen mit organisiert 
und unterstützt. Auf Grund der Covid-19 Pan-

Hallo liebe Eltern, hallo liebe Gemeinde! 
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Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Kindergarten

demie sind diese natürlich immer unter 
Vorbehalt und es gelten zu dem jeweiligen 
Zeitpunkt immer die aktuellen Corona 
Bestimmungen. 
Reguläre Veranstaltungen 
Den Auftakt macht üblicherweise der Baby- 
und Kinderbasar im Herbst. 
Es folgt am ersten Adventswochenende der 
Rohrer Weihnachtsmarkt, bei dem der 
Elternbeirat, die ErzieherInnen und andere 
freiwillige Helfer gemeinsam den 
Glühweinverkauf, den Grillstand und viele 
weitere Aktionen auf die Beine stellen. 
Im Frühjahr findet wieder ein Baby- und Kin-
derbasar und ein Mai- oder Sommerfest 
statt. 
In diesem Sinne, auf eine gute Zusammenar-
beit! Der Elternbeirat 

„ Herzlich Willkommen 
im neuen Kitajahr!

Unsere Kitafamilie startet nach einem erleb-
nisreichen Sommer wieder gut gelaunt und 
erholt ins neue Jahr.
113 Kindergartenkinder in 5 Gruppen mit 20 
pädagogischen Mitarbeiter*innen   und 51 
Krippenkinder mit 12 pädagogischen Mitar-
beiterinnen freuen sich auf ein spannendes 
Jahr, in dem wieder viel erlebt, gelernt, ge-
lacht wird, tolle neue Erfahrungen gemacht 
werden.
Der Herbst wird schon mit allen Sinnen er-
lebt, wir freuen uns auf die gruppeninternen 
St. Martins Feste und beteiligen uns auch 
wieder am Weihnachtsmarkt u.a. mit (Tanz-)
Aufführungen und natürlich mit Glühweinbu-
de und Grillstand, was wieder von unserem 
heuer sehr starkem Elternbeirat von 20 !!! 
Eltern organisiert wird.
Wir freuen uns, uns wieder zu „begegnen“, 
das Dorf „leben“ und miteinander zu gestal-
ten! Wir sehen uns…

Das Krippenteam
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Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“ im Herzen von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstraße II • 9II26 Schwabach
Tel. : 09I22 52l0 • Fax: 09l22 8522l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice

Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen

Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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Das Kindergartenteam

Das Leitungsteam
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Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
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„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie  
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt. 
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfi ge Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um, 
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn, 
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet, 
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig, 
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.

Vereine

Das restliche Kursprogramm der Volks-
hochschule (VHS) Rohr für das Herbst-/
Wintersemester 2022/23 ist nachfolgend 
samt Anmeldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS Rohr – Herbst-/Wintersemester 2022/2023

ROHR 11 / 44118
Darmgesundheit - Vortrag zum menschlichen 
Schlüsselorgan
Mo, 30. Januar, 19-21 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
Gebühr: 12,- €  (inkl. Skript)
Bernhard Müller
Unser Darm ist das Schlüsselorgan für kör-
perliche und seelische Gesundheit. Im Vortrag 
wird erläutert, wie unsere Verdauung grund-
sätzlich funktioniert und wie Menschen mit 
Verdauungsproblemen, die dadurch oft in ih-
rer Leistungsfähigkeit eingeschränkt sind, ihre 
Beschwerden verbessern oder lindern können. 
Der Referent gibt darüber hinaus Hinweise zu 
Lebensmitteln und deren Zubereitung.
Zur Ergänzung gibt es ein Handout mit Tipps zur 
traditionellen Europäischen Medizin.
Der Referent ist ausgebildeter Heilpraktiker.

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Leuzdorf ist zwar ein kleiner Ort, aber die Leuz-
dorfer vertreten die Gemeinde Rohr in der gan-
zen Welt. Oliver Aumüller hat mit dem Motorrad 
2010 den afrikanischen Kontinent durchkreuzt, 
2015 seinen Job gekündigt um nach Spanien 
aufzubrechen und dann nach Mexico und Ecu-
ador zu reisen.
Natascha Wagner, ebenfalls aus Leuzdorf, hat 
die Reise in die Welt mit ihrem Beruf vereint. Im 
Rahmen Ihrer Forschung ist Sie seit über zehn 
Jahren in Afrika und Asien tätig. Sie sammelt 
Daten und erstellt ökonomische Analysen über 
die lokale Entwicklung. Zunächst lehrte Sie an 
der Erasmus Universität in Rotterdam und ist 
seit Januar 2022 an der Radboud Universität 
Nimwegen in den Niederlanden. Am 6. Okto-
ber hielt Natascha dort Ihre Antrittsvorlesung 
als Professorin für Internationale Ökonomie 
und wurde feierlich in den Professorenstand 
aufgenommen. In der Rede ging es um Chan-
cengleichheit von Frauen bei uns und weltweit. 
Ein Thema, das Natascha sehr am Herzen liegt. 
„Für Chancengleichheit braucht es die Zusam-
menarbeit aller. Ein Dorf bietet dafür den per-
fekten Ausgangspunkt, um alle mitzunehmen.“ 
Diese Erfahrung ist seit Ihrer Kindheit immer mit 
an Bord.
Natascha ist eine von uns! Sie ist aufgewach-
sen im kleinen Leuzdorf. Zusammen mit ihrer 
Nachbarin Bettina (Reithelshöfer geb. Hechtel) 
hat sie ihre Kindheit in den Gärten, Wäldern und 
Wiesen rund um Leuzdorf verbracht. Auch wenn 
sie selbst nicht aus der Landwirtschaft stammt, 
ist sie mit dem bäuerlichen Leben, dem Sähen, 
Hegen und Ernten, dem Einkochen und Auf-
bewahren und dem Jahreskreislauf bestens 
vertraut. Die Kraft der dörflichen Gemeinschaft, 
sowie des Zusammenhalts in Leuzdorf hat sie 
geprägt und auf ihre Arbeit in Afrika vorbereitet. 
„Viel sogenannte Bottom-Up Entwicklungszu-
sammenarbeit, wo Entscheidungen auf den 
unteren Hierarchieebenen von den Betroffenen 
selbst gefällt werden, findet in Dörfern statt. Es 
werden Brunnen gebaut, neue Anbauformen 
mit resistentem Saatgut getestet und kleine 
Generatoren, zur maschinellen Verarbeitung 
von Ernteerträgen, an Dorfbewohner gegeben“, 
erklärt Natascha. „Und dann kommt der Mo-

Es braucht ein Dorf – Antrittsrede von Professorin Dr. Natascha Wagner 
über Chancengleichheit von Frauen bei uns und weltweit 

ment, wenn die Partner aus dem Westen einzel-
ne Dörfer besuchen. Meist herrscht anfänglich 
eine große Distanz zwischen den Besuchern 
und der lokalen Bevölkerung. Was mich immer 
sofort mit den Menschen verbunden hat, war, 
dass ich auch vom Dorf komme. Ich weiß, dass 
es auch heute noch ein Dorf braucht. Obwohl 
zwischen mir und der lokalen Bevölkerung in 
Afrika meist eine Sprachbarriere bestand, weil 
die Kommunikation auf Englisch, Französisch 
oder einer lokalen Sprache stattgefunden hat, 
hatten wir keine Barriere im gegenseitigen Ver-
ständnis. Wir wussten um die Bedeutung des 
Wetters für den Ertrag, die Hektik der Erntezeit, 
die Rolle von Familie für die Erziehung der Kin-
der und um die Bedeutung von Gemeinschaft. 
Selbst in nationalen Gremien im Senegal habe 
ich Unterstützung gefunden, weil der Vorsitzen-
de – ebenso wie ich – vom Dorf kam.“ 
Natascha hat im Rahmen Ihrer Forschung 
weltweit Daten von Individuen und Haushal-
ten erhoben, diese analysiert, um Gründe für 
Ungleichheit und Mangel zu identifizieren, und 
damit Programme bewertet, die zur Bekämp-
fung von Armut und Ungleichheit eingesetzt 
werden. Ob im Senegal, an der Elfenbeinküste, 
in Tansania, Uganda, Bangladesch, auf den Phi-
lippinen oder in Burkina Faso, wo auch immer 
Natascha tätig war, hat sie die herausragende 
Rolle von Frauen und Müttern für die Familie, 
aber auch für die lokalen Gemeinschaften er-
lebt. Natascha kommt zu 
folgendem Ergebnis in 
ihrer Antrittsrede als Pro-
fessorin: „Mütter leisten 
Herausragendes, werden 
aber selten gesehen. Es 
ist an der Zeit, Ungleich-
heit auf bessere Weise zu 
bekämpfen: nämlich mit 
Fakten und Zahlen!“
Obwohl der Kampf für 
die Gleichstellung schon 
seit Jahrzehnten geführt 
wird, sind die Fortschritte 
in bestimmten Bereichen 
enttäuschend langsam. 
Von der geringen Zahl 

weiblicher Professoren und Forschern in der 
Wissenschaft, bis hin zum Zugang zur Bildung 
in Entwicklungsländern, zeigen Forschungsda-
ten große Lücken im Fortschritt. Frauen ste-
cken fest. Der einzige Weg nach vorne führt 
über mehr Daten und konkrete Projekte hier in 
Deutschland und weltweit, um Frauen und Müt-
ter zu unterstützen. Der qualitativ hochwertige 
Ausbau von Kitas spielt dabei eine wichtige Rol-
le. Hierbei können sich gerade kleine Gemein-
den hervortun und einen enormen Unterschied 
machen. Denn es braucht ein Dorf, um Kinder 
zu erziehen und das moderne Dorf begeg-
net diesen Herausforderungen mit modernen 
Strukturen. Wir brauchen einen Kulturwandel, 
der von Fakten geleitet wird. Um Fakten zu 
schaffen, müssen wir es wagen neue Wege zu 
gehen und diese Daten-basiert zu bewerten. 
So schaffen wir positiven Wandel für Frauen, 
Mütter und letztlich auch für unsere lokalen Ge-
meinschaften hier, sowie in der Welt. Natascha 
Wagner ist davon überzeugt, dass wir es unse-
ren Kindern schulden heute den Wandel in Gang 
bringen, der ihnen alle nötigen Chancen im Dorf 
der Zukunft ermöglicht. 

Natascha Wagner

Fotos: Theo Hafmans

Natascha Wagner bei ihrer Rede

und mit ihren Eltern.

Pressebericht
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Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
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Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de

Nächster Redaktionsschluss ist der 
20.11.2022.

Die Ausgabe November erscheint am 
30.11.2022

Valentin Ott ist Jugendkönig – Günter Seitz 
Auflage-König - Weihnachtsscheibe
ROHR (nw)- Die Sportschützengesellschaft 
(SSG) Rohr nutzte das Grillfest im Jubiläumsjahr 
„50 Jahre SSG Rohr“ um dabei die Preisvertei-
lung von zwei schießsportlichen Vereinswett-
bewerben mit vorzunehmen. So wurden vom 
Weihnachtsschießen 2021, welches Corona 
bedingt erst im Frühjahr abgeschlossen wer-
den durfte, und vom Königsschießen 2022 die 
Gewinner gekürt. Neue Schützenkönigin ist Eva 
Hummel, Jugendkönig Valentin Ott und Aufla-
gekönig Günter Seitz. Die Weihnachtsscheibe 
gewannen Peter Maier (Auflage) sowie Sandra 
und Harald Weiß (Freihandschützen).
Schützenmeister Norbert Wieser erinnerte dar-
an, dass die SSG Rohr in dieses Jahr 50 Jahre 
alt wird. Die Sportschützen waren in den letz-
ten Monaten äußerst fleißig und aktiv, obwohl 
sportliche und gesellschaftliche Aktivitäten erst 
wieder nach Fasching aufgenommen werden 
durften. Wegen der Terminfülle im den letzten 
halben Jahr nehmen wir die Preisverteilung 
vom Weihnachtsschießen und vom Königs-
schießen gemeinsam vor, so der Rohrer Schüt-
zenmeister.
Jugend sehr aktiv
Beim Weihnachtsschießen waren 30 Teilneh-
mer, davon 11 Nachwuchsschützen, am Start. 
Die Weihnachtscheibe gewann bei den Aufla-
geschützen Peter Maier (12,6 Teiler) und bei 
den Freihandschützen Sandra und Harald Weiß. 
Beide zielten mit jeweils einem 71,1 Teiler ge-
nau gleich. Beim Glückspreisschießen sicherten 
sich bei der Jugend Lilli Smelik (86 Punkte) und 
bei den Erwachsenen Günter Seitz und Dietmar 
Schmidl (je 90 Punkte) die ersten Plätze.
Den Jörg-Scheuber-Jugend-Auflage-Pokal 
gewann Saskia Deindörfer (540,4 Teiler), den 
Dietmar-Schmidl-Senioren-Auflage-Pokal Gün-
ter Seitz (60,0), den Patenpokal Frank Pfister 
(110,1) und den Weihnachtspokal Eva Hummel 
(74,7). Die SSG-Jugendeiter Sandra und Ulrich 
Maier verteilten an die fleißigen Jungschützen 
die zahlreich geschossenen Leistungsnadeln.

Drei Schützenkönige
Am Königschießen hatten sich 33 Teilnehmer, 
davon 12 aus dem Jugendbereich beteiligt. 
Bei der Adlerscheibe waren bei der Jugend 
Theresa Ott (51,0 Teiler) und bei den Erwachse-
nen Eva Hummel (5,8 Teiler) ganz vorne. 
Den Aufleger-Pokal gewann Günter Seitz (140,2 
Teiler), den Bürgermeister-Bär-Jugendpokal 
Sophie Deindörfer (205,9), den Bürgermeister-
Bär-Schützenpokal Harald Wieser (191,4), den 
Roland-Pritzl-Pokal Anna Pfister (114,2) und 
den Harald-Weiß-Pokal Jungschützin Saskia 
Deindörfer (110,9). 
Bevor die Proklamation der Schützenkönige 
startete, durften die zahlreich anwesenden 
Nachwuchsschützen schätzen, welche Ring-
zahl der neue Würdenträger bei der Jugend hat. 
Neuer Jugendkönig wurde Valentin Ott (54,6 
Teiler), Ritter zu Rechten Theresa Ott (171,8) 
und Ritter zur Linken Paul Hacker (330,3). Die 
Königswürde bei den Auflageschützen sicherte 
sich Günter Seitz (32,8), vor Christan Naschwitz 
(189,2) und Vorjahreskönig Dietmar Schmidl 
(267,6).

Bei den Erwachsenen dominerte im dritten Jahr 
in Folge eine Schützin. Eva Hummel bekam die 
Königskette und Schützenscheibe (201,9 Teiler) 
von ihrer Vorgängerin Sandra Maier überreicht. 
Ritter zur Rechten ist erneut Manfred Hummel 
(213,8) und Ritter zur Linken Bernd Spiegel 
(387,0).
Bundesschießen 2023
Schützenmeister Norbert Wieser bedankte sich 
bei seinen Mitgliedern für die großartige Unter-
stützung und Beteiligung an den Veranstaltun-
gen im Jubiläumsjahr. Er lenkte den Blick be-
reits ins nächste Jahr. Die SSG Rohr wird vom 
18. Juni bis 30.Juli 2023 das Bundesschießen 
zusammen mit dem Gauschießen SC-RH-HIP 
austragen. „Bei dem sechswöchigen Wettbe-
werb, der im Schützenhaus des benachbarten 
Schützenvereins Buchschwabach durchgeführt 
wird, gilt es erneut gut zusammen zu arbeiten. 
„Wir wollen den zu erwarteten 1.000 Sport-
schützen aus der Region gute Rahmenbedin-
gungen bieten“, warb der Rohrer Schützen-
meister um Unterstützung. 
nw

Foto: 
Die drei neuen Schützenkönige/innen der SSG Rohr (jeweils mit Scheibe): 
Auflagekönig Günter Seitz, Schützenkönigin Eva Hummel und Jugendkö-
nig Valentin Ott mit ihren Rittern, den Pokalgewinnern, den Gewinnern der 
Weihnachtsscheibe Harald und Sandra Weiß sowie Peter Maier (links) und 
den Schützenmeistern Norbert Wieser und Harald Weiß.

Eva Hummel neue Schützenkönigin

Vereine
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

SSG Rohr: Gründungsmitglied Horst Dein-
dörfer – BSSB-Verdienstnadel für Sandra 
Maier und Ralf Deindörfer
ROHR (nw)- Die Sportschützengesellschaft 
(SSG) Rohr kann dieses Jahr auf ihr 50-jäh-
riges Bestehen blicken. Das Jubiläumsjahr 
wurde bereits mit verschiedene Veranstal-
tungen bereichert. Beim Jubiläumsabend 
Ende Mai im Bierlein-Saal gab es für eine 
Reihe von langjährigen und verdienten Mit-
gliedern und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
vom Verein, vom Schützengau SC-RH-
HIP, vom Mittelfränkischen Schützenbund 
(MSB) und vom Bayerischen Sportschüt-
zenbund (BSSB) hohe Auszeichnungen (wir 
berichteten). 
Leider konnten am Jubiläumsabend nicht 
alle zur Ehrung vorgesehen Personen an-
wesend sein. Die Übergabe der Auszeich-
nungen konnte nun kürzlich nachgeholt 
werden. Die beiden Rohrer Schützen-
meister Norbert Wieser und Harald Weiß 
statteten ihrem Gründungsmitglied Horst 
Deindörfer zu Hause einen Besuch ab. Im 
Gepäck hatten sie die Urkunden und An-
stecknadeln in Gold für 50 Jahre Mitglied-
schaft bei der SSG Rohr und beim BSSB. 

Ehrung für Treue und Verdienste

Die SSG-Schützenmeister bedankten sich 
bei Horst Deindörfer für dessen Jahrzehn-
telange Treue und dessen Mitwirken beim 
Bau des Sportheims, in dem der TSV und 
die SSG Rohr seit 1978 ein gemeinsames 
zu Hause haben.
Bei der Preisverteilung des Königsschie-
ßens konnte die Ehrung von zwei langjäh-
rigen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen der 
Vereinsleitung nachgeholt werden. Sandra 
Maier und Ralf Deindörfer bekamen jeweils 
die BSSB-Verdienstnadel in Anerkennung. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Barba-
ra Baumbach geehrt. Sandra Maier ist seit 
über fünf Jahren in der SSG-Jugendleitung 
äußert aktiv. Seit 2019 fungiert sie als erste 
Jugendleiterin und wird dabei von ihrem 
Gatten Ulli unterstützt. Sandra Maier setzt 
wichtige neue Akzente, die weit über die 
Vereinsgrenzen aufhorchen lassen. Aktuell 
sind vier Teams, von der Schüler-, über die 
Jugend- bis zur Juniorenklasse, im Wettbe-
werb.
Ralf Deindörfer ist seit 2017 erster Sport-
leiter der SSG Rohr. Bereits von 1995 bis 
1999 wirkte er als Schriftführer. Somit war 
er bereits beim 25-jährigen Jubiläum 1997 

in die Vereinsleitung 

eingebunden. Damals richtete die SSG 
Rohr das Gauschießen SC-RH-HIP aus. Nun 
steht das Bundes- und Gauschießen vor der 
Tür. Die SSG Rohr wird den sechswöchigen 
Wettbewerb vom 18. Juni bis 30.Juli 2023 
im Schützenhaus des benachbarten Schüt-
zenvereins Buchschwabach austragen. 
Dazu werden 1.000 Sportschützen aus der 
Region erwartet. 

Fotos: 
Gründungsmitglied Horst Deindörfer (Mitte) wur-
de für 50-jährige Treue zur SSG Rohr und zum 
Bayerischen Sportschützenbund von den beiden 
Rohrer Schützenmeistern Norbert Wieser (links) 
und Harald Weiß (rechts) geehrt.

Sandra Maier (links) und Ralf Deindörfer (Mitte) 
bekamen die BSSB-Verdienstnadel und Barbara 
Baumbach (rechts) wurde für 25-jährige Treue zur 
SSG Rohr von den Schützenmeistern Norbert Wie-
ser (Zweiter von rechts) und Harald Weiß (Zweiter 
von links) ausgezeichnet.

Vereine



· 27 ·

Oktober 2022 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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SSG Rohr organisierte Schießwettbewerb – 
Nachwuchsschützen ganz stark
ROHR (nw)- Die Sportschützengesellschaft 
(SSG) Rohr hat zum dritten Mal ein „Okto-
berfestschießen“ im Schützenheim organi-
siert. An den beiden Schießtagen (Jugend 
und Erwachsene) beteiligten sich aus allen 
Altersklassen insgesamt 35 Aktive, davon 
21 Nachwuchsschützen, freuten sich Rohrs 
Schützenmeister Norbert Wieser und Ju-
gendleiterin Sandra Maier über das große 
Interesse.
Der Wettbewerb setzte sich im Hauptteil 
aus drei Varianten zusammen. Bei „Hau 
den Lukas“ galt es mit fünf Schuss eine 
möglichst hohe Ringzahl zu erreichen. Bei 
der “Achterbahn“ flossen nur die bei fünf 
Schuss erzielten 8er-Ringe in die Wertung 
ein. Zehn Schuss wurden beim „Glücks-
rad“ abgegeben. Der Wert der einzelnen 
Ringe wurde nach Abschluss des Wettbe-
werbs dann am Glücksrad „ausgedreht“. 
Für die Jungschützen gab es zusätzlich 
noch ein Spaßprogramm, bei dem auch 
Mannschaftsgeist gefragt war.
Bei der Jugend waren 21 Nachwuchs-
schützen in verschiedenen Altersklassen 
am Start. In der Schüler-Lichtgewehr-
Klasse holte Jonathan Birkel, gefolgt von 
Hannah Weiß und Nico Gehring, die meis-
ten Punkte. In der Schüler-/Jugend-Luftge-
wehr-Klasse gewann Paul Hacker vor Lilli 
Smelik und Isabell Göller. In der Junioren-
Luftgewehr-Klasse siegte Hendrik Heruth 
vor Eva Hummel und Reinhard Grosser. Die 
Wertung bei den 14 Erwachsenen gewann 
Dietmar Schmidl vor Sandra Maier und 
Günter Seitz. Jeder Teilnehmer freute sich 
über einen Sachpreis.
Bei der „Liesl- und Scheppl-Scheibe“ 
wurde ein Art „Oktoberfestkönig/in“ aus-
geschossen. Den besten Schuss in der 
Schüler-Lichtgewehr-Gruppe gab Jona-
than Birkel (390,4 Teiler), in der Schüler-/
Jugendklasse Lilli Smelik (200,8), in der 
Juniorenklasse Eva Hummel (49,8), in der 
Schützenklasse Harald Wieser (103,1) und 
in der Senioren-Aufleger-Klasse Peter Mai-
er (89,0) ab. Die Erstplatzierten bekamen 
jeweils ein Lebkuchen-Herz.
nw

Oktoberfestschießen kam gut an

Foto:
Das von der SSG Rohr 
organisierte Oktober-
festschießen kam gut 
an. Besonders die 
Nachwuchsschützen, 
wie hier die Schüler- 
und Jugendgruppe, 
hatten ihren Spaß.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Mundarttheatertage Januar 2023 im Gemeindehaus Rohr
 Die beiden Stücke für die Theatertage Januar 
2023 stehen fest:
Zum einen bringen wir die Komödie „Wir sind 
die Neuen“ auf die Bühne und zum anderen 
zeigen wir nochmals die Komödie  „Zwei wie 
Bonnie und Clyde“
Die Komödie „Wir sind die Neuen“ stammt vom 
Autor Ralf Westhoff; Bühnenfassung von Jürgen 
Popig.

Die Geschichte:
Die drei Single-Oldies Anne, Eddie und Johan-
nes, alle im frühen Rentenalter angekommen, 
beschließen, untern anderem auch aus finan-
ziellen Gründen, ihre damalige WG aus Studen-
tentagen wieder aufleben zu lassen und ziehen 
nach einigen Jahrzehnten mehr oder weniger 
erfolgreichen Berufslebens wieder zusammen. 
Ihre neuen Nachbarn, die Studenten Barbara, 
Katharina und Thorsten, fühlen sich von den 
feiersüchtigen Althippies schon bald beim Ler-
nen gestört.
Es entsteht ein Generationenkonflikt der beson-
deren Art…….

Als zweites Stück zeigen wir nochmal die Ko-
mödie „Zwei wie Bonnie und Clyde“ aus der 
Feder von Tom Müller & Sabine Misiorny.
Zum Inhalt: 
„Zwei wie Bonnie und Clyde“ ... denn sie wis-
sen nicht, wo sie sind!
Manni und Chantal wollen endlich ihren Traum 
vom großen Geld, einer Heirat in Las Vegas und 
einem sonnigen Lebensabend auf Hawaii leben. 
Der Versuch eine Bank zu überfallen, überfor-

dert die zwei Möchtegernganoven jedoch rest-
los. Denn als sie ihre Beute zählen wollen, müs-
sen sie feststellen, dass beim Bankraub einiges 
schiefgelaufen ist. Aber so schnell will das Gau-
nerpärchen nicht aufgeben. Wie Mannis Idole 
„Bony und Clyde“ beschließen die Beiden es 
nochmals zu versuchen. Umfangreichen Übun-
gen sollen helfen, dass der von Manni durch-
dachte Plan, in die Tat umgesetzt werden kann. 
Und so kehrt das berühmteste Verbrecher-Paar 
der Geschichte zurück! - Dabei schlittern die, 
vom Pech verfolgten, von einem Schlamassel 
in den nächsten, stehen sich und ihrem großen 
Ziel dabei aber meist selbst im Weg.
Diese Komödie von Tom Müller & Sabine Mi-
siorny sorgt mit ihrem Wortwitz und skurrilen 
Situation immer wieder für Lacher.

Die Termine: 
Wir sind die Neuen
(Komödie von Jürgen Popig)
Freitag		  20.01.2023   19:30 Uhr 
Sonntag		  22.01.2023   18:00 Uhr
Mittwoch		 25.01.2023   19:30 Uhr 
Samstag 		 28.01.2023   19:30 Uhr
Sonntag	    	 29.01.2023   14:00 Uhr
 
Zwei wie Bonnie und Clyde
(Komödie von Tom Müller & Sabine Misiorny)
Samstag	  	 21.01.2023   19:30 Uhr 
Sonntag 		  22.01.2023   14:00 Uhr
Sonntag		  29.01.2023   18:00 Uhr
Freitag	  	 03.02.2023   19:30 Uhr 

Falls eine Vorstellung abgesagt werden muss, 
sind bereits Ausweichtermine für das Wochen-
ende 17./18./19. März 2023 vorgesehen. 
 
Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, den 
26.11.2022 von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Rohr statt. Am Sonntag, den 
27.11.2022 gibt es Theaterkarten nach dem 
Gottesdienst, ab ca. 12:30 Uhr, im Rahmen des 
Rohrer Weihnachtsmarktes im Gemeindehaus. 
Danach sind Karten für unsere Aufführungen in 
den Vorverkaufsstellen erhältlich:
Þ Raiffeisenbank Rohr/Heilsbronn
Þ Winkler - Mühle Gustenfelden, Dorfstr. 1
Sichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf!
Außerdem sind Bestellungen von Restkarten 
bei vorheriger Bezahlung ab dem 01.12.22 bei 
Anke Gastner Tel.: 0176-52281445 möglich 
oder unter E-Mail: 
tickets@theatergruppe-rohr.de

Eintrittspreise:
Karten gibt es für 7,-/8.-/9,- €; Kinderermäßi-
gung  2,-€ 
---------------------------------
Achtung!!!
Zu Beginn der Mundarttheatertage Janu-
ar 2023 der Theatergruppe Rohr findet am 
Sonntag, 15. Januar 2023 um 9:30 Uhr ein 
Mundart-Gottesdienst in der St. Emmerams-
Kirche in Rohr statt.

 

Theaterkids 

Hast du Lust darauf, in verschiedene Rollen zu schlüpfen und 
auch mal bei einem Auftritt auf der Bühne zu stehen? 

Dann komm zu uns! 

Wir treffen uns 

jeden Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr 

im Theatron (im Keller) im Gemeindehaus Rohr 

für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 

Anmeldung und weitere Infos:   

maria.graeb@theatergruppe-rohr.de 

Wir freuen uns auf dich!  
Maria, Claudia, Susi und die Theaterkids der Theatergruppe 

Rohr e.V. 
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Rohr e.V. 

Vereine



· 29 ·

Oktober 2022 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Nach langer Corona - bedingter Pause lud 
der Gesangverein Liederkranz Regelsbach 
am 8. Oktober 2022 zu einer unterhaltsamen 
Herbstfahrt ein.
Das Programm der Herbstfahrt:  „Rund um 
die Mainschleife“.
Los ging es 12:00 Uhr in Regelsbach, um 
14:00 Uhr in Volkach angekommen wurden 
wir von unserer Reiseleiterin empfangen.
Als erstes wurde die Wallfahrtskirche „ Ma-
ria im Weingarten“ die älteste Pfarrei in der 
Region besucht, der Aufstieg war nicht ohne,                                                                                                                                            
deswegen großes Kompliment an die älteren 
die es sich nicht nehmen ließen den Aufstieg 
zu machen.
Das Innenleben der Kirche für eine katholi-
sche Kirche eher einfach, wäre da nicht die 
„Rosenkranzmadonna“  
das wahrscheinlich letzte großes Werk von 
Tilman Riemenschneider.
Weiter ging es mit dem Bus um die Weinor-
te in der Mainschleife, auf der Eschendorfer 
Platte konnte der tolle Ausblick genossen 
werden, von der man bis in die
Ipsheimer Weinberge sehen konnte.
Letzter Ort in der Rundreise war Prichsen-

Gesangverein Liederkranz Regelsbach-  Fahrt in den Herbst 

stadt, ein Ort wie im Dornröschenschlaf, die 
meisten Lokalitäten waren geschlossen, so 
dass einige der mitreisenden weder ein Glas 
Wein noch Kaffee genießen konnten. Dabei 
weilten schon bekannte Leute in Prichsen-
stadt, wie Angela Merkel, Helmut Kohl und 
Roman Herzog eingeladen von Michael Glos, 
ehemaliger Bundeswirtschaftsminister, dem 
bekanntesten Bürger des Ortes.
Anschließend ging es in Richtung Heimat 
durch teile des Steigerwaldes, in Schornwei-
sach wurde gehalten, um im örtlichen Wirts-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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haus den Tag ausklingen zu lassen.
Aber was wäre eine Fahrt mit dem Gesang-
verein ohne Gesang, Roland Reck, Ehren-
chorleiter, stimmte noch das Frankenlied an, 
das mit Bravur gesungen wurde.
Für weitere gute Stimmung trug die Ge-
schichte „Vom Stuhl“ vorgetragen von G. 
Weidenhammer bei.
Die Teilnehmer der Fahrt bedankten sich bei 
Roland Reck für die perfekte Organisation 
und den reibungslosen Ablauf der Herbst-
fahrt.

Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

ROHR (nw)- Die Freiwillige Feuerwehr Rohr 
hat bei der Jahreshauptversammlung ihren 
ehemaligen Vorsitzenden Herbert Richter 
und den langjährigen Atemschutzgerätewart 
Gerhard Tischner zu neuen Ehrenmitgliedern 
ernannt. Zudem wurden Mitglieder für jahr-
zehntelange Vereinstreue geehrt und zahlrei-
che Aktive befördert. Aufgrund der Einschrän-
kungen durch die Corona-Pandemie war in 
den ersten Monaten des Jahres 2021 noch 
kein regelmäßiger Übungsbetrieb in Präsenz-
form möglich.
Stellvertretender Feuerwehrvorsitzender 
Matthias Schwarz, der für den erkrankten 
Vorsitzenden Manfred Bär durch den Abend 
führte, erklärte das 2021 kein Faschingsball, 
kein Grillfest und kein Helferessen abgehal-
ten werden konnte. Zahlreichen Mitgliedern 
konnte zu runden Geburtstagen gratuliert 
werden. Er erinnerte an den Einbruch ins 
Feuerwehrhaus im Dezember. Für den be-
vorstehenden Volkstrauertag appellierte er an 
die Mitglieder Präsenz zu zeigen.
100 Einsätze
Für den ebenfalls erkrankten Kommandant 
Roland Betsch berichtete dessen Stellver-
treter Christian Schmidt, dass die Wehr aus 
65 aktiven Mitglieder besteht. Davon sind 25 
Atemschutzgeräteträger und 13 Ersthelfer. 
Im vergangenen Jahr konnten Corona be-
dingt nur vier Sonntagsübungen abgehalten 
werden. Präsenz-Ausbildungen waren nicht 
möglich. Jedoch wurde mit virtuellen Schu-
lungen einiges aufgefangen. Aktive besuch-
ten Lehrgänge an der Feuerschule in Würz-
burg und Ausbildungsmaßnahmen vor Ort. 
Drei Gruppen legten die Leistungsprüfung in 
„Technischer Hilfeleistung“ ab.
Die FFW Rohr leistete bei den 100 Einsätzen, 
davon 80 durch die First-Responder-Gruppe, 
rund 826 Einsatzstunden. Christian Schmidt 
bedankte sich den Aktiven, den Verantwort-
lichen der einzelnen Fachbereiche, der Vor-
standschaft und der Gemeinde Rohr für die 
gute Zusammenarbeit. Der Kommandant der 
Löschgruppe Weiler, Gert Stürmer, hat mit 
seinen neun Aktiven sechs Übungen absol-
viert. Zudem war man beim Starkregenereig-
nis im Januar letzten Jahres miteingebunden.
PiIotlehrgang für Ersthelfer 
Jugendwart Markus Popp gab bekannt, dass 
in der Jugendwehr 12 Jugendliche aktiv 
sind. Ab Juni 2021 fanden neun Übungen 
mit unterschiedlichen Schwerpunkten statt. 
Ausführlich stellte Meik Ullrich, der Leiter der 
First-Responder-Gruppe, die Arbeit der Erst-
helfer vor. Der Übungsbetrieb war durch „Co-
rona“ erheblich eingeschränkt. 2021 wurde 

FFW Rohr: Herbert Richter und Gerhard Tischner neue Ehrenmitglieder 

die aus 15 Personen bestehende Ersthelfer-
Gruppe zu 80 Einsätzen alarmiert. In Rohrer 
Feuerwehrhaus fand die erste Landkreis 
übergreifende Pilotausbildung zum Ersthelfer 
statt. Dabei absolvierten 18 Teilnehmer aus 
fünf Feuerwehren den 60 Unterrichtseinhei-
ten umfassenden Lehrgang. Weitere sollen 
nach Abstimmung mit der Landkreisfeuer-
wehrführung folgen, erklärte Meik Ulrich, der 
zusammen mit Heinrich Dobmayer den Lehr-
gang organisiert und konzipiert hatte. 
Stellvertretender Kommandant Christian 
Schmidt sprach eine Reihe von Beförderun-
gen aus. Tamara Gehring und Jana Schulze 
wurden zu Feuerwehrfrauen ernannt. Mar-
cel Gastner, Daniel Göbel, Reinhard Großer, 
Stefan Heimpel, Florian Lehnert, Jonas Mau-
rer, Dominic Schwab, Anthony Sönmez und 
Chris Winkler zu Feuerwehrmännern. Jonas 
Richter darf sich Oberfeuermann und Tobias 
Ponwitz Löschmeister nennen. Heinrich Do-
bmayer, Jonas Popp und Meik Ulrich wurden 
zu Oberlöschmeistern befördert.
Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden 
Jürgen Gugel, Werner Gugel, Stefan Lehnert, 
Helmut Maueröder, Markus Schuhmann, 
Josef Setz und Jürgen Zimmermann ausge-
zeichnet. Seit 60 Jahren ist Günter Weiß bei 
der Wehr. Auf eine 70-jährige Zugehörigkeit 
können Georg Bloß, Walter Popp und Hans 
Scheuber zurückblicken. Für 25 Jahre akti-
ven Dienst wurde Matthias Schwarz ausge-
zeichnet.

Bürgermeister Felix Fröhlich dankte den 
Feuerwehrlern für das ehrenamtliche En-
gagement und die Bereitschaft Lehrgänge 
zu besuchen. Besonderen Dank zollte er für 
den Einsatz anlässlich des Hochwassers im 
Januar 2021 im Bereich Regelsbach. Ins 
Feuerwehrhaus wurde eine neue Heizungs-
anlage eingebaut. Zudem will die Gemeinde 
die Feuerwehren auch digital mit einem Alar-
mierungs- und einem Verwaltungsprogramm 
voranbringen. Der Bürgermeister gratulierte 
der neuen Landkreis-Feuerwehrführung mit 
Kreisbrandrat Christian Mederer und Kreisb-
randinspektor Thomas Richter und bedankte 
sich für das gute Miteinander. 
Kreisbrandrat Christian Mederer betonte, 
dass die Feuerwehren nach den Corona-
Einschränkungen wieder Beständigkeit brau-
chen. Ein Sonderlob hatte er für die gute Arbeit 
der First-Responder-Gruppe mitgebracht, die 
sich auch landreisweit bei den Corona-Tests 
für die Feuerwehrdienstleistende engagiert 
hatte. Kreisbrandinspektor Thomas Richter 
freute sich als ehemaliger Rohrer Komman-
dant über die gute Arbeit der Wehr und das 
hohe Interesse aller Generationen an der 
Jahreshauptversammlung. Die abschließen-
de Sammlung für die Lebenshilfe erbrachte 
300 Euro.  
nw

Bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Rohr wur-
den zahlreiche Mit-
glieder für langjährige 
Treue zum Feuerwehr-
verein und für aktiven 
Dienst vom Bürger-
meister, Kreisbrandrat, 
den örtlichen Feuer-
wehrführungskräften 
und den Vereinsvorsit-
zenden geehrt.

Die Mitgliederversammlung 
ernannte Herbert Richter 
(Zweiter von links) und Ger-
hard Tischner (Zweiter von 
rechts) zum Ehrenkomman-
danten der FFW Rohr. Darüber 
freuen sich auch stellvertre-
tender Vorsitzender Matthias 
Schwarz (links) und stellver-
tretender Kommandant Chris-
tian Schmidt (rechts).
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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INDIVIDUELLER NOTE.

Eine Trauerfeier am 
Sarg ist eine persönliche 
Abschiednahme.

Vom 01.10. – 02.10. war die Rohrer Jugend-
feuerwehr 24 Stunden einsatzbereit im Feu-
erwehrhaus.
Kurz nach der offiziellen Begrüßung durch 
den 2. Bürgermeister, Klaus Popp, ging es 
auch schon mit dem ersten Einsatz los. Wir 
suchten einen verletzten Waldarbeiter am 
TSV-Gelände. Als wir die Person fanden, ret-
teten wir diese mittels Hebekissen und Unter-
baumaterialien.
Der nächste Einsatz lies nicht lange auf sich 
warten, sodass wir kurze Zeit später zu ei-
nem vollgelaufenen Keller gerufen wurden. 
Zurück im Feuerwehrhaus angekommen, 
konnten wir etwas Zeit für uns verbringen. 
Wir spielten Spiele und unsere Jugendwarte 
versorgten uns mit reichlich Zwischenmalzei-
ten.
Gegen 15:30 Uhr ging es weiter mit einem 
Fehlalarm im Industriegebiet. Hier durften wir 
etwas über Brandmeldeanlagen und die Vor-
gehensweise bei Fehlalarmen erfahren. Auf 
der Rückfahrt alarmierte uns die Leitstelle di-
rekt zu einem Folgeeinsatz am Kindergarten. 
Der „Hausmeister“ entdeckte eine Rauch-
entwicklung. Auch hier konnten wir zügig die 
Ursache finden und bekämpften diese.
Wie es auch in der richtigen Berufsfeuerwehr 
üblich ist, stand für uns der Dienstsport auf 
dem Programm. Vielen Dank an den TSV 
Rohr, der uns erlaubt hat in dieser Zeit die 
Halle zu benutzen.
Trotz der vielen Einsätze unserer First Res-
ponder an diesem Tag, konnten Sie uns ei-
niges über die Erste-Hilfe (stabile Seitenlage, 
Druckverband, Reanimationsmaßnahmen, 
etc.) lernen.
Während des Unterrichts wurden wir zu einer 
verschmutzten Fahrbahn gerufen. Rasch war 
diese wieder gereinigt, sodass wir uns unse-

Berufsfeuerwehrtag 2022

rer Pizza widmen konnten. Nach dem Essen 
ging es gestärkt mit einem Mülleimerbrand 
auf einer Freifläche weiter. Abschließend 
wurde das Rohr 11/1 zur Brandkontrolle des 
vorherigen Einsatzes gerufen.
Kaum eingeschlafen kam bereits der Weckruf 
um 7:00 Uhr morgens. Nach dem ausgiebi-
gen Frühstück kam das Einsatzstichwort  
„Containerbrand“ . Auch diese Herausforde-
rung haben wir gemeistert.
Damit waren die 24 Stunden im Feuerwehr-
haus wieder vorbei und wir freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Jahr!

Wir danken unseren Helfern, unserem Vor-
bereitungsteam und unseren Jugendwarten 
Ramona, Marcus, Michael und Marco

Eure Jugendfeuerwehr Rohr
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beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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Dreamkids, Gesangverein
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13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

„Zum Einsatz fertig!“ hörte man es am Frei-
tagabend in Dechendorf rufen, nachdem 
Kommandant Jörg Käferlein seiner Truppe 
erläutert hatte, was zu tun ist. Und dann ging 
alles ganz schnell: Eine Saugleitung wur-
de errichtet und Schläuche ausgerollt. Das 
Schiedsrichterteam um Thomas Richter ver-
folgte das Geschehen aufmerksam. Ziel war 
es, einen Löschangriff mit drei Strahlrohren 
zu simulieren, sowie die dazu notwendige 
Wasserversorgung aufzubauen.
Zuvor hatten die Prüflinge noch etliche Zu-
satzaufgaben zu erledigen, wie beispielswei-
se Erste-Hilfe-Maßnahmen und Gerätekunde, 
sowie Knoten und Stiche. All das haben die 
Kameraden den Sommer über regelmäßig 
geübt, erzählt der stellvertretende Komman-
dant Werner Matz. 
Am Ende absolvierten 10 Feuerwehrkamera-
den am 30.September 2022 erfolgreich das 
Leistungsabzeichen.

Freiwillige Feuerwehr Dechendorf absolviert erfolgreich Leistungsabzeichen.

Reihe Oben v.l.n.r.: Jürgen Grumpelt, Thomas Richter, Florian Sander, Jörg Käferlein, Andreas Matz, 
Kevin Winkler, Stefan Matz, Michael Matz
Reihe unten v.l.n.r.: Kai Hief, Nico Rummel, Bernd Röttenbacher, Daniel Käferlein, Christian Winter, Den-
nis Bohorc

Im Januar 2022 legte der 1. Kommandant 
Jürgen Grumpelt, wie seit langem von ihm 
angekündigt, nach 20 Jahren sein Amt nie-
der. Leider konnte erneut kein Nachfolger 
gefunden werden. So führte dessen Stell-
vertreter Stefan Lämmermann neun Monate 
lang kommissarisch die Wehr. Mitte Septem-
ber musste mit Christian Trautnitz sogar ein 
Notkommandant bestellt werden, der jedoch 
aus persönlichen Gründen das Amt des 1. 
Kommandanten nicht auf Dauer übernehmen 
konnte.
Obwohl es in Nemsdorf eine große Siedlung 
gibt, ist es bisher nicht gelungen, Neubürger 
oder Neubürgerinnen für den Dienst bei der 
Freiwilligen Feuerwehr zu begeistern. Die Fol-
ge war eine Schrumpfung der Wehr um rund 
ein Drittel, sowie eine gewisse Überalterung. 
Auch wenn viele diese Altgedienten das erfor-
derliche Fachwissen, sowie die Erfahrung für 
die Aufgaben eines Kommandanten gehabt 
hätten, wäre es nicht zielführend gewesen für 
maximal eine Amtszeit aus diesem Kreis ei-
nen Kommandanten zu bestellen. Zum Einen 
stand niemand zur Verfügung und zum Ande-
ren hätten sich die Probleme nur nach hinten 
verschoben. Da ein Notkommandant jedoch 
nicht über Jahre berufen werden kann – dies 
lässt das Feuerwehrgesetz nicht zu – musste 

ENDE DER UNGWISSHEIT
Die FF Hengdorf – Nemsdorf hat wieder einen 1. Kommandanten.

im Oktober 2022 eine Dienstversammlung 
zur Neuwahl durchgeführt werden. Aufgrund 
dieser ungeklärten Situation stand daher die 
Auflösung der Wehr im Raum.
Zur Überraschung alle schlug bei der Kan-
didatensuche der 1. Vorsitzende des Feuer-
wehrvereines Dieter Lämmermann den Ka-
meraden Martin Stäck vor, der sehr kurzfristig 
für Amt des 1. Kommandanten gewonnen 
werden konnte. Martin Stäck wohnt in der 
Siedlung Föhrle und kam als Quereinsteiger 
vor knapp zwei Jahren zur Hengdorf – Nems-
dorfer Wehr. Er war vorher 25 Jahre aktives 
Mitglied bei der FF Weigenheim. Vor kurzen 

ließ er sich an der Feuerwehrschule in Würz-
burg zum Gruppenführer ausbilden. Diese 
Qualifikation, sowie die Tatsache, dass er bei 
der Wehr im Zwieseltal als Kamerad sehr ge-
schätzt wird, führte dazu, dass das Ergebnis 
bei der Wahl eindeutig war und Martin Stäck 
zum neuen 1. Kommandanten der FF Heng-
dorf – Nemsdorf gewählt wurde. So hat diese 
Wehr endlich wieder eine gesicherte Zukunft 
und kann erleichtert auf das nächste Großer-
eignis schauen: Das 125-jährige Jubiläum im 
Jahr 2026.
Des Weiteren erhielten vom Bayerischen In-
nenminister Hermann, vertreten durch den 1. 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Bürgermeister Felix Fröhlich die Kameraden 
Dieter Lämmermann aus Hengdorf sowie 
Werner Hitz aus Nemsdorf/Dürrenhof das Eh-
renkreuz in Gold für 40 Jahre aktiven Dienst 
bei der Freiwilligen Feuerwehr.

40 Jahre bei der Feuerwehr: 2. v. l. Werner Hitz 
und rechts daneben Dieter Lämmermann.

v.l. 1. Bürgermeister Felix Fröhlich, 2. Komman-
dant Stefan Lämmermann aus Nemsdorf, der 
neue 1. Kommandant Martin Stäck aus der Sied-
lung Föhrle, sowie der Kreisbrandinspektor Tho-
mas Richter aus Rohr.

Die Jugendfeuerwehr Regelsbach feierte am 
Samstag, den 17.09.2022, bei wechselhaf-
ten „April“-Wetter ihr 20-jähriges Jubiläum 
im Pfarrgarten Regelsbach. Kommandant 
Norbert Liedel begrüßte die eingeladenen 
Jugendfeuerwehren aus Rohr, Gustenfelden 
und Kammerstein sowie einige Ehrengäste, 
darunter Landrat Herbert Eckstein, 2. Bür-
germeister Klaus Popp, Gemeinderätin Mar-
tina Schießl, Gemeinderat Adrian Schöll, Eh-
renkreisbrandinspektor Richard Götz sowie 
Kreisbrandinspektor Thomas Richter. 

Im Anschluss gab er einen kleinen Rückblick 

 20-jähriges Jubiläum Jugendfeuerwehr Regelsbach mit Olympiade im Pfarrgarten

auf die vergangenen 20 Jahre der Jugend-
feuerwehr Regelsbach, in denen es immer 
wieder gelungen ist Jugendliche für die Feu-
erwehr zu begeistern und viele in die „große 
Wehr“ zu integrieren. Auch erwähnte er die 
erfolgreichen Teilnahmen an Kreisjugend-
feuerwehrtagen sowie die Teilnahme am 
ersten Jugendleistungsmarsch des Land-
kreises Roth, bei dem die JF Regelsbach den 
ersten Platz erreichte.  Außerdem bedankte 
sich Kommandant Norbert Liedel bei seinen 
Jugendwarten der letzten 20 Jahre (Steffi 
Werner, Jürgen Ortner, Armin Kirchner und 

Bernd Lankes) für ihre geleistete Arbeit. Ein 
besonderer Dank galt dem aktuellen Jugend-
wart Bernd Lankes und dem Betreuer Jürgen 
Ortner, der sich nun seit 20 Jahren stets in 
der Jugendfeuerwehr engagiert und bis heu-
te als Betreuer und Ausbilder tätig ist.

Nach der Begrüßung durften die Gruppen der 
Jugendfeuerwehren: Rohr I, Rohr II, Gusten-
felden I, Gustenfelden II, Kammerstein und 
Regelsbach an der Olympiade ihr Können 
zeigen. Jeweils vier Jugend-Feuerwehrler 
mussten einen Parcours mit fünf Stationen in 
möglichst kurzer Zeit absolvieren. Dabei wa-20-jähriges Jubiläum Jugendfeuerwehr Regelsbach mit Olympiade im Pfarrgarten 

 

 

 

 

 

 

 

Die Jugendfeuerwehr Regelsbach feierte am Samstag, den 17.09.2022, bei wechselhaften „April“-Wetter ihr 20-
jähriges Jubiläum im Pfarrgarten Regelsbach. Kommandant Norbert Liedel begrüßte die eingeladenen 
Jugendfeuerwehren aus Rohr, Gustenfelden und Kammerstein sowie einige Ehrengäste, darunter Landrat Herbert 
Eckstein, 2. Bürgermeister Klaus Popp, Gemeinderätin Martina Schießl, Gemeinderat Adrian Schöll, 
Ehrenkreisbrandinspektor Richard Götz sowie Kreisbrandinspektor Thomas Richter.  

Im Anschluss gab er einen kleinen Rückblick auf die vergangenen 20 Jahre der Jugendfeuerwehr Regelsbach, in 
denen es immer wieder gelungen ist Jugendliche für die Feuerwehr zu begeistern und viele in die „große Wehr“ zu 
integrieren. Auch erwähnte er die erfolgreichen Teilnahmen an Kreisjugendfeuerwehrtagen sowie die Teilnahme am 
ersten Jugendleistungsmarsch des Landkreises Roth, bei dem die JF Regelsbach den ersten Platz erreichte.  
Außerdem bedankte sich Kommandant Norbert Liedel bei seinen Jugendwarten der letzten 20 Jahre (Steffi Werner, 
Jürgen Ortner, Armin Kirchner und Bernd Lankes) für ihre geleistete Arbeit. Ein besonderer Dank galt dem aktuellen 
Jugendwart Bernd Lankes und dem Betreuer Jürgen Ortner, der sich nun seit 20 Jahren stets in der Jugendfeuerwehr 
engagiert und bis heute als Betreuer und Ausbilder tätig ist. 

Nach der Begrüßung durften die Gruppen der Jugendfeuerwehren: Rohr I, Rohr II, Gustenfelden I, Gustenfelden II, 
Kammerstein und Regelsbach an der Olympiade ihr Können zeigen. Jeweils vier Jugend-Feuerwehrler mussten einen 
Parcours mit fünf Stationen in möglichst kurzer Zeit absolvieren. Dabei waren Geschicklichkeit, feuerwehrtechnische 
Kenntnisse, Teamwork, Schnelligkeit und Kraft gefragt.  

Nach Ende der Olympiade konnten sich die Teilnehmer bei Waffeln und Kuchen im Feuerwehrhaus stärken. Bevor 
die ersten drei Sieger ihre Glaspokale überreicht bekamen, wurde die JF Regelsbach mit einem 
Gemeinschaftsgeschenk überrascht. Der Rohrer Kommandant Roland Betsch übergab in Namen der JF Rohr, 
Gustenfelden, Kammerstein und Aurachhöhe (konnte leider wegen einer Terminüberschneidung nicht teilnehmen) 
eine Tafel zum 20-jährigen Jubiläum der JF Regelsbach sowie einen Gutschein für den Klettergarten am 
Brombachsee. Die JF Regelsbach bedankte sich recht herzlich und freut sich auf den spannenden Ausflug.  

Die schnellste und fehlerfreieste Gruppe im Parcours war Rohr II und erreichte somit den 1. Platz. Platz 2 ging an 
Gustenfelden II, Platz 3 an Kammerstein. Nach der Siegerehrung durften alle Anwesenden noch ein Eis genießen, 
welches vom 1. Bürgermeister Felix Fröhlich spendiert wurde. Hierfür unser herzlichstes Dankeschön. Ein 
gemeinsames Gruppenfoto beendete die Feier zum 20-jährigen Jubiläum der Jugendfeuerwehr Regelsbach. 
Abschließend möchte sich die JF Regelsbach bei allen Helfern und Mitwirkenden bedanken, durch die wir ein 
schönes 20-jähriges Jubiläum feiern konnten. Dank gilt auch allen Teilnehmern der JF-Gruppen, die trotz des nass 
kalten Wetters unserer Einladung gefolgt sind.  

Wir laden Sie ein, für weitere Informationen zu unserer Feuerwehr und Jugendfeuerwehr unsere Internetseite zu 
besuchen: www.regelsbach112.de 
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

ren Geschicklichkeit, feuerwehrtechnische 
Kenntnisse, Teamwork, Schnelligkeit und 
Kraft gefragt. 

Nach Ende der Olympiade konnten sich die 
Teilnehmer bei Waffeln und Kuchen im Feu-
erwehrhaus stärken. Bevor die ersten drei 
Sieger ihre Glaspokale überreicht bekamen, 
wurde die JF Regelsbach mit einem Gemein-
schaftsgeschenk überrascht. Der Rohrer 
Kommandant Roland Betsch übergab in Na-
men der JF Rohr, Gustenfelden, Kammerstein 
und Aurachhöhe (konnte leider wegen einer 
Terminüberschneidung nicht teilnehmen) 
eine Tafel zum 20-jährigen Jubiläum der JF 
Regelsbach sowie einen Gutschein für den 
Klettergarten am Brombachsee. Die JF Re-
gelsbach bedankte sich recht herzlich und 
freut sich auf den spannenden Ausflug. 

Die schnellste und fehlerfreieste Gruppe im 
Parcours war Rohr II und erreichte somit den 
1. Platz. Platz 2 ging an Gustenfelden II, Platz 
3 an Kammerstein. Nach der Siegerehrung 
durften alle Anwesenden noch ein Eis ge-
nießen, welches vom 1. Bürgermeister Fe-
lix Fröhlich spendiert wurde. Hierfür unser 
herzlichstes Dankeschön. Ein gemeinsames 
Gruppenfoto beendete die Feier zum 20-jäh-
rigen Jubiläum der Jugendfeuerwehr Regels-
bach. Abschließend möchte sich die JF Re-
gelsbach bei allen Helfern und Mitwirkenden 
bedanken, durch die wir ein schönes 20-jäh-
riges Jubiläum feiern konnten. Dank gilt auch 
allen Teilnehmern der JF-Gruppen, die trotz 
des nass kalten Wetters unserer Einladung 
gefolgt sind. 

Wir laden Sie ein, für weitere Informationen 
zu unserer Feuerwehr und Jugendfeuerwehr 
unsere Internetseite zu besuchen: www.re-
gelsbach112.de

· 9 ·

Juni 2019 Aus der Verwaltung

Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Anfang September stand erneut das Sport- 
& Freizeitcamp beim TSV Rohr an. An fünf 
Tagen wurden über 30 Kinder von 08:00 
bis 16:00 Uhr betreut und bekamen neben 
dem breiten Sportangebot auch ein um-
fangreiches Freizeitangebot geboten. 

Sportlich standen Tennis, Leichtathletik, 
Fußball und diverse Fitnessangebote auf 
dem Plan. Ein besonderes sportliches High-

Ninja Warrior und Pucki zu Besuch beim Rohrer Sportcamp 2022
light war der Besuch des Ninja Warrior Teil-
nehmer Max Görner, der einen großartigen 
Parkour für die Kinder veranstaltete. 

Neben den sportlichen Aktivitäten gab es 
noch ein gemeinsames Pizzabacken, eine 
Schnitzeljagd, eine Hüpfburg und am Frei-
tag eine Vereinsolympia. In Anschluss dar-
an kam uns mit Pucki, das Maskottchen der 

Nürnberg IceTigers zu Besuch und machte 
viele Bilder mit den Kindern und verteilte 
Autogrammkarten. Eine rundum gelungene 
und tolle Woche für alle Kinder und das Be-
treuerteam. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Camp!

· 17 ·

Juni 2019 Senioren

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 35 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

termingerecht�

individuell�

fachkompetent�

� hochwertig

� zukunftsorientiert

preisgünstig�

wertbeständig�

� energieeffizient

Seniorenausflug
 

Kerstin Gehle und Armin Hochreuter füll-
ten ihr Amt als Seniorenbeauftragte wieder 
einmal mit Leben aus. Sie organisierten 
den diesjährigen Seniorenausflug der Ge-
meinde Rohr am 31. Mai unter dem Motto 
„moderne Technik und Genuss“. Der ge-
buchte Reisebus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Traditionsgemäß konnte man 
in vier Ortsteilen, Rohr, Leuzdorf, Kottens-
dorf und Regelsbach, zusteigen.

Erster Stopp war die Schleuse Eckers-
mühlen am Main-Donau-Kanal. Bei der 
ca. eineinhalbstündigen Führung wurde 
die Schleusung der Schiffe auf dem Kanal 
veranschaulicht. Die Schleusenkammer ist 
mit je einem Schleusentor sowohl nach 
oben (Oberwasser) als auch nach unten 
(Unterwasser) wasserdicht verschließbar. 
Während der Schleusung eines Wasser-
fahrzeugs sind beide Tore geschlossen, 
und das Wasser in der Kammer wird mit 
Hilfe der Ausgleichsbecken gehoben oder 
abgesenkt.

Weiter ging es zum Mittagessen nach 

Freystadt zum Ziegenhof-Cafe der Familie 
Deß. Nachdem sich alle Teilnehmer mit 
Schnitzel und Ziegenleberkäse gestärkt 
haben, holte Maria Deß ihr Akkordeon und 
unterhielt die Gruppe mit lustigen Liedern 
in Mundart und brachte alle mit ihren Wit-
zen zum Lachen. Anschließen konnte der 
Ziegenstall mit seinem Melkstand besich-
tigt werden und Günter Deß informierte 
über die Ziegenzucht, Käseproduktion und 
-vermarktung.

Nachmittags ging es weiter nach Neu-

markt zur 588m hohen Burgruine Wolf-
stein. Auf der ehemalige Adelsburg aus 
den 12. Jahrhundert genossen die Teilneh-
mer die schöne Aussicht und nutzten die 
Möglichkeit sich die Beine zu vertreten.

Zum Abschluss kehrte die Seniorengrup-
pe in Lengenfeld bei der Brauerei Winkler 
ein und genoss die gut bürgerliche Küche, 
bevor es gegen 19:00 Uhr wieder zurück 
nach Rohr ging.

Wieder einmal ging ein schöner Senioren-
ausflug zu Ende. Ein besonderer Dank geht 
an die Gemeindeverwaltung, die den Aus-
flug finanziell unterstützt und an Christa 
Greul, die sich wieder um die zahlreichen 
Anmeldungen gekümmert hat.  

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.11.2022.

Die Ausgabe November
erscheint am 30.11.2022
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Suche 
auf geringfügiger 

Beschäftigungsbasis 
einen Mitarbeiter (m/w/d) 

für 
Hausmeistertätigkeiten

In Rohr und 
Rohr/Nemsdorf 

ab sofort. 

Näheres unter 
0171/3701547 

oder per email an 
info@makler-schmitt.de

 

Weidefleisch von Ochs und Färse  
Pakete zu 2.5, 5 oder 10 kg bestehend aus Braten, Rouladen, 
Suppenfleisch, Hackfleisch. Außerdem  individuell Ochsenschwanz, 
Bäckchen, Rippen, Zunge, Innereien für Mensch und Hund, Knochen. Und 
das Beste zum Schluss: Roastbeef und Filet. 
Schreiben Sie uns unter hof.kraft.pruenst@online.de und Sie bekommen 
jeweils vor Schlachttermin unsere unverbindliche Information. Alternativ 
via Nachricht oder Anruf unter 0176 2347 4450 oder 09876-433. 

Herzlich, Esther Müller und Matthias Kraft 
Prünster Ring 31, 91189 Rohr - Prünst Nächster Termin 7. Dez 

Auch in der Gemeinde Rohr!
Vertrauen Sie 50 Jahren Erfahrung
und der Maklerin aus Ihrem Ort:

   Alexandra Hinkel
Mail: alexandra.hinkel@sollmann.de
Telefon: 09122 / 790 94 14
Mobil: 0176 / 30 43 11 71
Büro: 91126 Schwabach, Höllgasse 3
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Veranstaltungskalender 2019

Tradition
Kärwaverein Rohr e.V.
1. Vorstand Frank Stürmer
Weiler 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/9780938

König Ludwig Verein Rangau e.V.
1. Vorsitzender  
Horst Hager
Weglehnerstr. 43, 
91732 Merkendorf

Soldaten- und  
Veteranenverein Rohr
1. Vorstand Bernd Timm
Hauptstr. 42, 
91189 Rohr
Tel. 09876/978881

VdK Ortsverband Rohr
Vorsitzender  
Günter Schemmerer
Ringstr. 30, 
91189 Rohr
Tel. 09876/385

Veteranen- und Militärverein  
Gustenfelden-Kottensdorf
1. Vorstand Richard Bauer
Mühlleite 3, 
91189 Rohr-Kottensdorf
Tel. 09122/6032458

Volkstanzfreunde Rohr und  
Umgebung
Ansprechpartner Hans Ströbel
Buchschwabacher Str. 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/313

VdK Ortsverband  
Wolkersdorf u. Umgebung
1. Vorstand  
Ludwig Weinberger
Hopfenweg 2, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/17603

„Regelsbach rennt“
Petra Bromberger
Hopfenweg 22 a, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/932053

Gärtnerei Gehrung
Zwieselweg 11 • 91189 Regelsbach • Tel. 09122 / 37 79

in Rohr - Regelsbach
Ihre Gärtnerei

Öffnungszeiten:  
Montag + Samstag 9.00-12.30 Uhr
Dienstag + Fr. 9.00-12.30 u. 14-18 Uhr

Zauberhafter HERBST
HEIDEMIX, ERIKA, CALLUNA

                  Grabschalen- u. Gestecke

Bei uns blüht Ihnen was:
Mo, Di, Fr und Sa: 09.00-12.30 Uhr 
Di und Fr: 14.00-18.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag	 9 .00 - 12.30 Uhr
Dienstag	9 .00 - 12.30 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 9 .00 - 12.30 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 9 .00 - 12.30 Uhr

Am Samstag, den 01.10.2022, feierte die 
Firma IVT GmbH & Co. KG aus Rohr einen 
ganz besonderen Meilenstein:

23 Jubilare, jeweils mit 10, 15, 20 und 25 
Jahren Betriebszugehörigkeit und einer 
Gesamt-

zugehörigkeit von außergewöhnlichen 375 
Jahren, feierten diesen Meilenstein ge-
meinsam mit ihren Vorgesetzten in gesel-
liger Runde.

Bei den Ehrungen durch die Geschäftslei-
tung Ingrid Zürn und Ralf Stottok, wurden 
nicht nur die beruflichen Erfolge der einzel-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus-
gezeichnet, sondern es kamen auch einige 
lustige Anekdoten aus den vergangenen 
Jahren zur Sprache. 

Die Tochterfirma der Würth Gruppe wünscht 
all ihren Jubilaren herzlichen Glückwunsch 
und bedankt sich für den Einsatz sowie die 
Loyalität zu IVT in den vergangenen Jahren.

Jubilarfeier 2022 - 375 Jahre IVT

Ralf Stottok (links) feierte ebenfalls sein 25-jähriges Firmenjubiläum.
Auf dem Bild steht der Geschäftsführer links neben unserem 20-jährigen Jubilar Stefan Schmidt 
und Geschäftsführerin 
Ingrid Zürn.

Pressebericht
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garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
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Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Friedrich Siemandel 9775-13
e-mail: friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

Marion Gahler 9775-20
e-mail: marion.gahler@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt u. VHS
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 
Wir bitten um Terminvereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine November 2022Evang. Gottesdienste November 22

06. Nov.	 09.00 Uhr	 Kottensdorf	
	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
		                     mit Abendmahl 
	 10.00 Uhr	 Regelsbach

07. Nov.	 19.00 Uhr Kath. Gottes-
dienst - St. Sebald, Kath. Gottesdienst 
mit Stadtpfr. Robert Schrollinger, Kirche St. 
Emmeram mit Pfarramt Rohr

13. Nov.		 09.00 Uhr	 Gustenfelden
	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
	 10.00 Uhr	 Regelsbach

16. Nov.	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
	 19.00 Uhr	 Regelsbach
	 19.30 Uhr	 St. Emmeram 
	 20.00 Uhr	 Gustenfelden

18. Nov.		 18.00 Uhr	 Gottesdienst 
          mit Abendmahl zum Mitarbeiterdank
			  St. Emmeram 
20. Nov.	 09.00 Uhr	 Kottensdorf
	 09.30 Uhr	 St. Emmeram
	 10.00 Uhr	 Regelsbach
	 14.00 Uhr Totengedenken
                  Ewigkeitssontag, Friedhof Rohr

27. Nov.		 09.00 Uhr	 Gustenfelden
	 10.0 Uhr	 St. Emmeram

Familiengottesdienst
	 10.00 Uhr	 Regelsbach

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 

Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  

Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 

Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de

Bürgerservice-Portal: 
https://www. 

buergerserviceportal.de/
bayern/rohrmfr

H INWE I SH INWE I S

Mi. 02.11. 19:30 Uhr Terminabsprache für das 
Jahr 2023, Nemsdorf „Gasthaus Zwieseltal“, 
Gemeinde Rohr, Vereine
Di. 08.11. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, 
Rohr Gasthaus Bierlein (Saal), Gemeinde Rohr
So. 13.11. 08:15 Uhr Volkstrauertag, Beteili-
gung FF Kottensdorf Treffpunkt: Kottensdorf, 
Feuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr Kot-
tensdorf
So. 13.11. ab 08:30 Uhr Gedenkfeiern Volks-
trauertag, Gemeinde, Vereine, VdK
So. 13.11. 09:15 Uhr Volkstrauertag (Kirch-
gang mit Fahne), Treffpunkt: Rohr, Gasthaus 
Bierlein, TSV Rohr
So. 13.11. 09:30 Uhr Volkstrauertag (Kirch-
gang mit Kranzniederlegung), Rohr, VdK-OV 
Rohr
So. 13.11. 11:00 Uhr „Volkstrauertag, Beteili-
gung GV „“Liederkranz Regelsbach“, Gedenk-
stätte „Gesangverein „Liederkranz Regels-
bach“
Mi. 16.11. 19:30 Uhr Blumenschmuckpreis-
verleihung, Rohr, Obst- und Gartenbauverein 
Rohr u. U.
Fr. 18.11. 18:00 Uhr Mitarbeiterdank Rohr, Kir-
chengemeinde Rohr
Sa. 19.11. 15:00 bis 18:00 Uhr Weihnachts-
basar mit Laternenumzug, Regelsbach Feu-
erwehrhaus, Förderverein Kindergarten und 
Jugend Regelsbach e.V.
Sa. 19.11. Kameradschaftsabend FF Rohr, 
Rohr, Freiwillige Feuerwehr Rohr
Fr. 25.11. 18:00 Uhr Einschalten der Christ-
baumbeleuchtung mit Laternenumzug	Prünst	
Feuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr Prünst
Fr. 25.11. ab 19:00 Uhr Müncherlbacher Weih-
nachtsmarkt, Müncherlbach am Dorfhaus, Ar-
beitsgemeinschaft Müncherlbach
Sa. 26.11. 18:00 bis 19:30 Uhr Kartenvorver-
kauf für Theater in Rohr, Rohr, Evang. Gemein-
dehaus, Theatergruppe Rohr
Sa. 26.11. 18:30 Uhr Nachtwanderung FF Kot-
tensdorf, Treffpunkt: Kottensdorf, Feuerwehr-
haus, Freiwillige Feuerwehr Kottensdorf
So. 27.11. 11:00 Uhr Rohrer Weihnachts-
markt, Rohr rund um die Kirche St. Emmeram, 
Kirchengemeinde, Vereine, Gruppen
So. 27.11. 11:00 Uhr Kartenvorverkauf für 
Theater in Rohr nach dem Gottesdienst, Rohr, 
Evang. Gemeindehaus, Theatergruppe Rohr
So. 27.11. 14:00 Uhr Seniorennachmittag, 
Regelsbach, Evang. Gemeindehaus, Kirchen-
gemeinde Regelsbach

Alle Termine und Veranstaltungen unter Vorbehalt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie kann es zu kurzfris-
tigen Absagen oder Verschiebungen kommen. Bitte 
beachten Sie hierzu auch die Veröffentlichungen in 
der Tagespresse und online unter www.rohr-mfr.de


